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Erſcheint täglich außer den Sonn und Feiertagen
Stadt Abonnement 35 Pfg Außen Abonnement 50 Pfg
p Mon durch die Poſt Mk 1,15 p Quart Jnſertions
preis p 5geſp Petitzeile 15 Pfg ausw Anzeigen 20 Pfg

Haupt Expedition Große Ulrichſtraße 36

Freitag den 28 Juni 1889

für Halle und den Saalkreis

S donnenten

Für die Redaction verantwortlich
Otto Fr Koch in Halle a S
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Beim Quartalwechſel
bitten wir unſere geehrten Poſtabonnenten die Abonnements
Erneuerung möglichſt zu beſchleunigen damit in der Zu
ſtellung unſeres Blattes keine Unterbrechung eintritt Der
Abonnementspreis für den

General Anzeiger für Halle und den Saalkrris

beträgt durch die Poſt bezogen nur 1 Mark 15 Pfg
vierteljährlich excluſive des Beſtellgeldes von 40 Pfg
außerdem werden Beſtellungen von unſerer Haupt
Expedition Große Ulrichſtraße 36 für Halle und
Giebichenſtein zum Preiſe von 30 Pfg und 5 Pfg
Trägergebühr pro Monat durch unſere auswärtigen Filia
len zum Preiſe von 50 Pfg pro Monat das Blatt frei
ins Haus geliefert entgegen genommen Der General An
zeiger für Halle und den Saalkreis iſt bei ſeiner hohen
von Tag zu Tag wachſenden Auflage das verbreitetſte und
geleſenſte Blatt von Halle und dem ganzen Saalkreiſe Trotz
des billigen Abonnementspreiſes iſt der General Anzeiger
von einer Reichhaltigkeit und Vielſeitigkeit des Jnhalts wie
ſie nur von Blättern geboten werden deren Abonnements
preis ein drei bis vierfach höherer iſt Der General
Anzeiger vertritt den Standpunkt einer nationalen Politik
ohne ſich bei den Fragen der inneren Politik in den Dienſt
einer beſtimmten Partei zu ſtellen und ſich an den Partei
ſtreitigkeiten des Tages zu betheiligen Jn ſeinem poli
tiſchen Theile bietet er in friſch geſchriebenen Leitartikeln
über brennende Tagesfragen unter Vermeidung jeder dok
trinären und ſchwerfälligen Auseinanderſetzung ein überſicht
liches Bild der allgemeinen politiſchen Lage Ein ausge
dehnter Privat Depeſchendienſt ſowie Correſpondenzen aus
den Centren des politiſchen Lebens ermöglichen es ihm ſeine
Leſer aufs Schnellſte und Ausführlichſte über alle wichtigen
Vorkommniſſe zu unterrichten

Eine beſondere Sorgfalt verwendet der General An
zeiger auf die Berichterſtattung über Ereigniſſe nichtpoli
tiſcher Natur auf die Chronik des Tages auf die Bericht
erſtattung über Theater Kunſt und öffentliches Leben Den
Vorgängen innerhalb des lokalen und kommunalen Lebens
der Berichterſtattung aus Halle und Umgegend wird durch
den General Anzeiger die größtmögliche Berückſichtigung
geſchenkt

Jn der Abtheilung für Sport finden die Freunde des
Pferde Ruder und Velocipedſports ihre Jnter
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Das Haus am Khein
Von Anny Wothe

4 Fortſetzung Nachdruck vervoten
Schweigend wurde die Suppe verzehrt Schweigend ein

Gang nach dem andern Nur Lilly flüſterte leiſe mit ihrer
Erxzieherin und ſchien ſie zu necken Renate ſah ernſt und
ſinnend faſt öngſtlich auf den Vater und Leonore bemühte
ſich eine ruhige Feſtigkeit zu zeigen die ihr zu fehlen
ſchient

Wie ſeltſam das alles war Jrmgard von Natur leb
mehr als einmal das

Schweigen zu brechen und eine harmloſe Unterhaltung anzu
hahnen was jedesmal zur Veranlaſſung wurde daß Fräulein
Claxiſſa in faſt irrer Angſt zu ihr und dem Hausherrn
herüberſah gerade als müßte von dort ein finſteres Wetter
aufziehen Die Mädchen beantworteten Jrmgards Fragen
einſilbig und mehr als einmal war es ihr als leſe ſie in
den Augen der jungen Mädchen den Angſtruf Schweig

Selbſt Lilly war wie ausgewechſelt Scheu ſah ſie zu
ihrem Vater herüber und wenn ſie Fräulein Clariſſa
ärgerte ſo geſchah das nur im Geheimen und faſt lautlos

Jrmgards Herz bebte vor Angſt Warum graute ihr
vor dem Manne mit den unſtäten traurig blickenden blauen
Augen dem Vater der reizenden Mädchen die ſich ſo ſchnell
in ihr Herz geſchmeichelt hatten Warum war es ihr in
dem Hauſe am Rhein mit all ſeinem Glanz und ſeiner
Pracht als hätte die Sonne aufgehört zu ſcheinen die ſich
doch draußen mit tauſend funkelnden Strahlen in dem
ſchimmernden Rhein ſpiegelte

Nein wie thöricht ſie auch war Jhre Nerven waren
überſpannt und angegriffen das war s Wie konnte ihr
auch hier in dem vornehmen Hauſe deſſen Herrin weit und
breit als Wohlthäterin der Armen und Kranken

eſſen vertreten Von allen bedeutenderen Rennplätzen über
alle größeren Regatten u ſ w laufen Berichte ein

Das Feuilleton veröffentlicht in großen Abſchnitten Ro
mane und Nvovellen der bewährteſten deutſchen und auslän
diſchen Schriftſteller Plauderbriefe aus den Hauptſtädten
Europas gediegenen Unterhaltungsſtoff aus allen Gebieten
des Wiſſens und aus der Feder bekannter Autoren

Die Zichungsliſten der preußiſchen Staatslotterie werden
ſtets ſchnellſtens und vollſtändig mitgetheilt

Der Briefkaſten des General Anzeiger ertheilt fach
männiſche Antwort und zuverläſſigen Rath auf jede an die
Redaktion geſtellte Anfrage

Durch den Ankauf einer I zweiten Rotations
maſchine S neueſten Syſtems iſt der General An
zeiger in der Lage den Druck ſeiner hohen Auflage in
kürzeſter Zeit zu bewältigen wodurch eine raſche Zuſtellung
des Blattes an die verehrlichen Abonnenten in Stadt und
Land ermöglicht wird

Die große Verbreitung des General Anzeiger macht
denſelben zu einem Jnſertionsorgan erſten Ranges
in welchem Anzeigen jeder Art ſtets die wirkſamſte Aufnahme
finden Abonnenten haben die Berechtigung gegen Vorzeigung
der Quittung ein Jnſerat von 4 Zeilen koſtenlos aufzugeben

Nen hinzutreteude Abonnentent erhalten den hoch
ſpanenden Roman

Das Haus am Rhein
koſtenlos nachgeliefert

Verlag und Redaction
des

General Anzriger für Halle und den Saalkreis

J Kommt der Czar
Seit längerer Zeit treiben die Blätter ein wunderliches Fange

ballſpiel mit den Meldungen über den erwarteten Czarenbeſuch in
Berlin Bald heißt es der Czar werde zu dem und dem Tage
in Berlin oder in Kiel eintreffen bald wiederum wird verſichert
daß alle dieſe und ähnliche Angaben vollſtändig unbegründet ſeien
weil am ruſſiſchen Hofe über die Reiſe des Czaren überhaupt noch
keine beſtimmten Entſchließungen gefaßt worden ſeien Bald auch
verſichert man daß der Gegenbeſuch des Selbſtherrſchers aller
Reußen überhaupt noch gar nicht einmal feſtſteht Neuerdings
wurde ſogar die Durchreiſe des ruſſiſchen Thronfolgers durch
Berlin nach Stuttgart dazu benutzt um in Betreff dieſer An
gelegenheit allerlei Vermuthungen aufzuſtellen Aus dieſem Wirbel
tanz von einander widerſprechenden Nachrichten geht das Eine
wenigſtens mit zweifelloſer Gewißheit hervor daß der Czar über
ſeinen Gegenbeſuch am Berliner Hofe daſelbſt noch nichts hat ver

II

lauten laſſen Es iſt eine von den Eigenarten des ruſſiſchen

war Gefahr
Marmorbild des heiligen Johannes in einer Niſche der
Gartenmauer als Schirmherr des Hauſes Jrmgard war
zwar evangeliſch aber der Gedanke an den heiligen Johannes
gab ihr die verlorene Faſſung voll und ganz zurück Würde
man wohl ein ſo toſtbares Heiligenbild in einem Hauſe
pflegen in dem nicht gute fromme Menſchen wohnten
Und die Mädchen nun gar Nein dieſe holden Menſchen
blüthen waren frei von Schuld und Fehle

Muthig wandte ſie ſich wieder dem ſchweigſamen Haus
herrn zu Sie fragte nach dem Ertrag der diesjährigen
Weinernte die man erwartete lobte das prachtvolle ſelbſt
gezogene Obſt das zum Deſſert auf die Tafel kam und
erzählte kleine erheiternde Züge aus ihrem Künſtlerleben
wobei ſie oft mit Gewalt die aufſteigenden Thränen zurück
drängen mußte

Ob der ſchweigſame finſtere Mann der kein Wort keine
Liebkoſung für ſeine Kinder hatte ihr Bemühen ihn auf
zuheitern verſtand Wer mochte das wiſſen Sein Blick
blieb umflort der Mund geſchloſſen nur hin und wieder
entſchlüpfte ihm eine kurze Bemerkung die er ohne Jrmgard
anzuſehen machte

Clariſſa hing ängſtlich an des Hausherrn Zügen und
Jrmgard war es als vertiefe ſich der grimmige Zug um
ſegen Mund noch mehr wenn ſein Blick auf die Erzieherin

c

Endlih hob Leonore die Tafel auf Herr von Gleichen
burg machte Jrmgard eine tiefe Verbeugung und ſagte zum
erſten Male zu ihr direkt Jch danke Jhnen

Wie eigenthümlich ſie dieſer Dank berührte
Lilly hatte ſich an ihres Vaters Seite geſchlichen

Scheu faßte ſie nach ſeiner Hand Es war als leuchtete es
in den Augen des Mannes auf beim Anblick des ſonnige

i

l

Kindes aver nur einen Moment dann wurde der Blick
gekannt kalt und leer als er ſagte

Czaren ſich über ſeine Abſichten vor der Welt in ein atiefes Ge
heimniß zu hüllen und ganz plötzlich mit ſeinen Entſchließunger
kurz vor Ausführung derſelben hervorzutreten Dieſe Eigen
thümlichkeit tritt auch gegenwärtig wo es ſich um die Erwideruncç
einer Artigkeit handelt in deren Erfüllung der Czar eigentlich
allen andern Höfen hätte vorauseilen müſſen ſehr bemerkenswerth
zu Tage und ſie gewinnt unter dem Geſichtspunkte des viel
beſprochenen Trinkſpruchs zu Ehren des einzigen und wahren
Freundes Rußlands eine politiſche Bedeutung die nur Diejenigen
werden verkennen wollen welche die Augen vor den offen
kundigen Thatſachen verſchließen Daß der Czar auf den
Weſten insbeſondere den Dreibund ſchlecht zu ſprechen
iſt daran zweifelt kein vernünftiger Menſch Man weiß daß der
Dreibund ein kaum überſteigliches Hinderniß auf dem Wege der
ruſſiſchen Politik nach Konſtantinopel bildet Sehr natürlich daß
der Czar der in der Gewinnung des Weges dorthin die Zukunfts
aufgabe Rußlands erblickt nur mit innerem Groll mit dieſer
Thatſache rechnet und trotz aller gegentheiligen Verſicherungen die
jenigen Mächte als die Widerſacher Rußlands betrachtet welche
durch ihre Friedensbeſtrebungen die ohne einen Weltkrieg nicht zu
verwirklichenden Pläne Rußlands durchkreuzen Daß ihn eine
ſolche Auffaſſung der Lage nicht dazu ſonderlich geneigt machen
kann die Monarchen des Dreibundes perſönlich zu begrüßen von
denen er vorausſehen muß daß ſie alles verſuchen würden um
ihn zum Verzicht oder doch mindeſtens zur Vertagung ſeiner hoch
fliegenden Jdeen zu beſtimmen liegt auf der Hand Man wird
es daher verſtehen können daß er ſich ſo lange als möglich ſträubr
dieſe Artigkeit welche er dem deutſchen Kaiſer ſchuldet zum Gegen
ſtande einer offiziellen Ankündigung zu machen Daß er ſie
ſchließlich dennoch erfüllen wird leidet keinen Zweifel denn das
Gegentheil wäre eine Verletzung des Großneffen und ſeines kaiſer
lichen Anſehens die geradezu unerhört erſcheinen müßte Es
kommt auch hinzu daß der Czar aus Rückſicht auf die nihiliſtiſchen
Ränke die neuerdings wieder ſehr bedenkliche Zeichen von Rührig
keit an ſich tragen genöthig iſt über ſeine Reiſepläne ſo lange
als möglich Geheimniß walten zu laſſen Da er am 20 Auguſt
in Fredensborg eintrifft wo er alljährlich im Kreiſe ſeiner Familie
die Tage der Sommerraſt zu verbringen gewohnt iſt ſo bedarf
es keiner großen Kombinationsgabe um ſich zu ſagen daß der
Czarenbeſuch in dieſe Zeit des Hochſommers fallen wird Es iſt
müßig und zwecklos ſich mit der Frage abzuquälen wann und
wo die Zuſammenkunft der beiden Monarchen ſtattfinden wird

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 26 Juni Der Kaiſer und die Kaiſerin
werden mit ihrer Begleitung heute Abend 6 Uhr 20 Minuten
Stuttgart wieder verlaſſen und ſich über Tübingen nach Sig
maringen begeben woſelbſt dieſelben heute Abend 10 Uhr ein
zutreffen gedenken Der Kaiſer wird von Sigmaringen zurück
kehrend am Freitag Nachmittag auf der Wildparkſtation reſp in
Neuen Palais bei Potsdam zurückerwartet Die Kaiſerin

drohen Und ſtand nicht das lebensgroße

Auguſta gedenkt wie alljährlich einen Theil des Sommers im

Denke an Deine Aufgaben Lilly Damit ging er
Sein Blick hatte die beiden ſchlanken Mädchengeſtalten am
Fenſter kaum geſtreift

Fragend blickte Jrmgard im Kreiſe umher Doch
Niemand gab ihr Antwort die ihr ganzes Jch fo ſtür
miſch verlangte

Wünſchen Sie etwas zu ruhen Fräulein Düren
oder ſoll ich Jhnen unſern Garten zeigen fragte
Renate

Ach bitte in den
ſie ſcheute ſich
Zimmers

Wir folgen Euch bald ſagte Leonore freundlich und
griff nach Lillys Hand Fürchtete ſie der kleine Wildfang
könnte ihrer Strafpredigt die ſie ihr zugedacht hatte ent
gehen

Fräulein Clariſſa hatte unterdeſſen ihre Lockenfriſur vor
dem großen Spiegel etwas geordnet und flüſterte nun in
großer Selbſtbefriedigung vor ſich hin

Garten rien rief Jrmgardunwillkürlich vor der Einſ amkeit ihres

Herrlich etwas dunkel zwar

Aber s klingt recht wunderbar echote Lilly mühſam
ihre Lachluſt dämpfend Diesmal hatten weder die
Schweſtern noch Jrmgard einen Verweis für den Backſiſch
denn allen fiel Lillys Bemerkung von vorhin ein daß
Fräulein Clariſſa ſich nur für ihr Bijou ſo ſchön gemacht
Und dieſe Schönheit wirkte ſo lächerlich daß man der Kleinen
wirklich nicht zürnen konnte Die Erzieherin trug nämlich
ein blau und weißgeſtreiftes Waſchlleid über und über mit
brennend rothen Schleifen beſteckt Das Kleid war ſo kurz
daß man die rothen Strümpfe welche die Halbſchuhe ſehen
ließen ſchon aus weiter Ferne leuchten ſah und in den
langen falſchen Locken prangte ebenfalls eine große
rothe Schleife Wegen der Harmonie wie Fräulein
Clariſſa ſagte
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Reſidenzſchloß Koblenz zu verleben und dahin am 27 d M
überzuſiedeln Der Aufenthalt in Baden Baden dehnte ſich dieſes
Mal etwas länger als gewöhnlich aus weil die Kaiſerin während
der erſten Zeit durch Erkrankung im Kurgebrauch geſtört war und
beſonderer Schonung bedurfte Mit dem Großherzog und der
Großherzogin von Baden fand nach deren Rückkehr von Schweden
ein häufiger Verkehr ſtatt auch empfing die Kaiſerin Auguſta den
Beſuch der in Baden Baden vorübergehend anweſenden Fürſt
lichkeiten

Der Bundesrath ſtimmte dem Antrage Sachſens wegen
erneuter Anordnungen auf Grund des Paragraphen 28 des Geſetzes
gegen die gemeingefährlichen Beſtrebungen der Socialdemokratie
Verlängerung des kleinen Belagerungs zZuſtandes

für Leipzig und Umgegend zu
Der Geſammtüberſchuß der Verwaltung der preußiſchen

Staatsbahnen für das Rechnungsjahr 1888 89 beläuft ſich
wie die Poſt mittheilt auf etwas über 300 Millionen Mark

Der deutſche Reichsanzeiger veröffentlicht jetzt das Geſetz
betr die Alters und Jnvaliden verſorgung der Arbeiter
vom 22 Juni 1889

Jn ihrem heutigen Leitartikel macht die Norddeutſche
der Schweiz den Vorwurf daß dieſe ſo lange den Druck und
Vertrieb der ſocialdemokratiſchen Schriften namentlich des Social
demokrat geduldet habe ohne dieſe Duldung hätte die ſocialiſtiſche
Bewegung in Deutſchland den gegenwärtigen Umfang nicht er
reicht Der größte Theil des Socialdemokrat gehe auch heute
noch nach der Schweiz und von dort auf den ſeit Jahren er
probten geduldeten Wegen nach Deutſchland Die Art der Ver
breitung lege ſogar die Vermuthung nahe daß das Blatt noch
getzt in der Schweiz gedruckt werde

Auch zur Frage des Aſylrechts der Schweiz nimmt
die Nordd Allgem Ztg heute wiedernm das Wort indem ſie
ſchreibt

Bei Beantwortung der Jnterpellation im Nationalrath zu Bern
hat der dortige Departementschef der Auswärtigen Angelegenheiten
Bundesrath Droz ausweislich der Berner Zeitung bemerkt daß die
Schweiz nach Artikel 2 des Niederlaſſungsvertrages nicht verpflichtet
ſei von den einwandernden Deutſchen die dort erwähnten Legitimations
papiere zu fordern Daß dieſe Auslegung dem Wortlaute des Ver
trages widerſpricht iſt bereits in der National Zeitung ausgeführt
Die Frage des Aſylrechts hat hiermit gar nichts zu thun denn die
deutſchen Socialdemokraten ſind nicht als politiſche Flüchtlinge nach
der Schweiz gekommen ſondern halten ſich dort nur zu dem Zwecke
auf um von dem fremden Boden gegen die Heimath ihre Angriffe zu
richten Ganz verſchieden von dem Aſpylrecht politiſcher Flüchtlinge iſt
die Befugniß eines Staats zur Aufnahme von Ausländern behufs
Niederlaſſung und Wohnſitz Jn dieſer Hinſicht hat ſich die Schweiz
ſelbſt durch den Vertrag vom 27 April 1876 uns gegenüber Beſchrän
kungen auferlegt Der Schweizer Bundesrath widerſpricht ſich auch
ſelbſt denn während er für ſich das Recht in Anſpruch nimmt ohne
Weiteres jedem Fremden die Niederlaſſung zu geſtatten behauptet er
daß er an der Ausweiſung der revolutionären Elemente durch den
Niederlaſſungsvertrag verhindert ſei Beamte monarchiſcher Staaten
aber glaubt er ohne Rückſichtnahme ausweiſen zu können Aufnahme
und Ausweiſung von Ausländern ſind Correlate es wäre widerſinnig
wenn derſelbe Vertrag dem ſouveränen Staat ſein arbitraires Aus
weiſungsrecht nehmen aber ſein Aufnahmerecht unberührt laſſen ſollte

Jn ſüddentſchen Blättern finden ſich jetzt vielfach lebhafte
Klagen von Exportfirmen deren Abſatz nach der Schweiz
infolge der jüngſten Streitigkeiten empfindlich geſchmälert iſt
Die Schweizer Kaufleute brechen die oft ſeit langen Jahren be
ſtandenen Verbindungen rundweg ab unter ausdrücklichem Hinweis
auf den jüngſten politiſchen Zwiſt Dieſe Erſcheinungen die ſehr
bedauerlich ſind verſchwinden hoffentlich bald wieder da ja der
Wohlgemuthſtreit ſelbſt ſchon recht ruhigen Auffaſſungen begegnet

Die Entſendung des Geh Ober Regierungsrathes Gamp
ins weſtfäliſche Bergrevier ſo ſchreibt die Köln Ztg iſt
in der Preſſe zum Gegenſtand ſeltſamer Auslegungen gemacht
Dieſelben finden ihre Widerlegung durch die Thatſache daß Herr
Gamp vortragender Rath im preußiſchen Miniſterium für Handel
und Gewerbe iſt und daß Fürſt Bismarck als Chef dieſes
Miniſteriums ein erklärliches Jntereſſe hat ſich über den letzten
Ausſtand ein eigenes Urtheil zu ſchaffen Außerdem hat der
Kanzler ernſtlich die Frage aufgeworfen wie künftig am beſten
Fatalitäten wie die ſtattgehabten vorzubeugen ſei Daſſelbe
Blatt erklärt die Nachrichten von einem Stellenwechſel im
preußiſchen Eiſenbahn Miniſterium für ganz unbe

ründet
Das Berliner ſocialdemokratiſche Volksblatt ſchrieb über

die angeordnete amtliche Unterſuchung der Arbeitsverhält
niſſe der Kohlenbergwerke an der Ruhr Wer nun etwa
glauben wollte daß endlich einmal die Arbeiter zum Wort kommen
d h durch ſelbſtgewählte Vertrauensleute der braucht nur einen
Blick in das Programm der beabſichtigten Enquete zu werfen um

Anzeiger für
AAATA mareinzuſehen daß er ſich in einem gewaltigen Jrrthum beſindet

Dazu bemerkt die Nordd Allg Ztg Jn dem erwähnten Pro
gramm iſt ausdrücklich beſtimmt daß zuerſt die Delegirten der
Belegſchaften für den letzten Strike zu hören ſind ſind dieſe
Delegirten etwa nicht die ſelbſtgewählten Vertrauensleute der
Arbeiter

Der Kaiſer hat den bei der Bekämpfung der Arbeiter
unruhen in ſchleſiſchen Bergwerksrevieren betheiligten Truppen
theilen des 6 Armee Corps in folgender Cabinetsordre ſeinen
Dank ausgeſprochen

Nachdem nunmehr die Verwendung von Truppen des VI Armee
korps zur Unterdrückung der Unruhen in dem Ausſtandsgebiet der
Kohlenwerke zunächſt ihren Abſchluß gefunden hat gereicht es Mir zur
beſonderen Freude den betheiligt geweſenen Offizieren Unteroffizieren
und Mannſchaften Meine volle Zufriedenheit mit ihrer dabei gezeigten
guten Haltung und ihrem beſonnenen Auftreten ausſprechen zu können
Reues Palais den 17 Juni 1889 Wilhelm

Die ſtrikenden Maurer erhielten heute eine Geldſen
dung von Chicagoer Arbeitern Weitere Sendungen ſollen
folgen Der Vorgang wird bemerkt als practiſches Beiſpiel einer

internationalen Strike Unterſtützung
Der römiſche Berichterſtatter des Berliner Lokalanzeigers

hatte eine Unterredung mit einem Cardinal wobei er anfragte
was an den trotz aller Ableugnung ſich erhaltenden Gerüchten
bezüglich der Abreiſe des Papſtes von Rom Wahres ſei
Der Cardinal antwortete wörtlich Der Papſt wird Rom nur
verlaſſen falls Jtalien in einen Krieg verwickelt werden ſollte und
zwar aus Gründen politiſcher Delikateſſe Der Papſt wird ſich
dann nach Spanien begeben wahrſcheinlich nach Valencia viel
leicht auch nach der Jnſel Malorka aber wie geſagt nur im
Kriegsfalle

Stuttgart 26 Juni Der König verlieh der Kaiſerin den
Olgaorden Als letzter Jubiläumsgaſt iſt heute Prinz Eduard von
Anhalt eingetroffen Der Kaiſer übergab laut dem Staats
anzeiger dem Miniſterpräſidenten Mittnacht die Jnſignien des Schwarzen
Adlerordens Der Kaiſer ertheilte heute Mittag Audienzen arbeitete
längere Zeit allein empfing um 11 Uhr den Beſuch des Königs und
beſuchte dann den ruſſiſchen Thronfolger die Großherzoge von Baden
von Heſſen und andere Fürſtlichkeiten Bei dem Miniſterpräſidenten
Mittnacht war heute Diner für die zum Jubiläum erſchienenen außer
ordentlichen Geſandten Aus dem ganzen Lande treffen Berichte über
Feſtlichkeiten ein hervorzuheben ſind die Freudenfeuer auf den Höhen
der ſchwäbiſchen Alb und die bengaliſche Beleuchtung des Ulmer
Münſters Nach dem Staatsanzeiger lautet der Schluß des
geſtrigen Trinkſpruches des Kaiſers folgendermaßen Möge
es Eurer Majeſtät vergönnt ſein daß Jhr Volk feſt furchtlos und
treu zu Jhnen und Jhrem Hauſe bis ins fernſte Jahrhundert halten
möge Jch trinke anf das Wohl Jhrer Majeſtäten und Jhres ganzen
Hauſes

Sigmaringen 26 Juni An dem geſtrigen großen Gala
diner nahmen alle anweſenden Fürſtlichkeiten mit Gefolge die Spitzen
der Behörden und die Hofbeamten Theil Der Fürſt von Hohen
lohe brachte einen Toaſt auf das Wohl des Brautpaares aus Jm
Hoftheater fand eine Galavorſtellung ſtatt deren Schluß eine
ſtürmiſche begeiſterte Ovation für das Brautpaar bildete

Königsberg i d Neum 26 Juni Die hier tagende
43 Jahres Verſammlung des Brandenburger Hauptvereins der
evangeliſchen Guſtav Adolf Stiftung hat heute an den
Kaiſer folgendes Telegramm zu ſenden beſchloſſen

Ew Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät legt der brandenburgiſche
Hauptverein der evangeliſchen Guſtav Adolf Stiftung zu ſeiner 43
Jahresfeier in Königsberg in der Neumark verſammelt den allerunter
thänigſten Dank zu Füßen angeſichts deſſen daß Ew Majeſtät gleich
Jhren erhabenen Vorgängern auf dem Throne das Protektorat über
die Guſtav Adolf Vereine in Preußen zu übernehmen geruht haben
Wir erflehen den Segen Gottes über den Schirmhern der evangeliſchen
Kirche über Jhre Majeſtät die Kaiſerin und Allerhöchſtderen ganzes
Haus

OeſterreichUngarn
Wien 26 Juni Sämmtliche Blätter ſtehen unter dem

erfreulichen Eindrucke der geſtrigen Erklärugen Kalnoky s und
bezeichnen dieſelben als ein neues Unterpfand des Friedens als
einen erfreulichen Commentar zur Thronrede als einen Ausdruck
der Friedensliebe gepaart mit Stärke und Selbſtbewußtſein Nur
die Neue Freie Preſſe hält an der ſceptiſchen Auffaſſung feſt
Sie nennt den Czaren und Rußland unverſöhnlich Nach der

Preſſe ſoll Kalnoky die bulgariſche Frage in der ungariſchen
Delegation erörtern wollen

Die Wiener ſerbiſchen Studenten beabſichtigten anläß
lich der Kuſſerowfeier die Vornahme eines Kommerſes Die
Polizei hat jedoch die Abhaltung deſſelben unterſagt Die Feier
beſchränkt ſich daher auf die Verleſung einer Todtenmeſſe für
die Gefallenen in der ruſſiſchen Kapelle

Der König von Rumänien empfing einen ſtündigen
Beſuch Kalnoky s und ſetzte Abends die Reiſe nach Sigmaringen
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werfort Kurz vor Abgang des Zuges erſchien der Erzherzog Albrecht

28 Juni

und die Erzherzogin Maria Thereſia die ſich auf das Allerherz
lichſte von dem Könige verabſchiedeten Stoilow iſt in Wien
eingetroffen

Schweiz
Bern 26 Juni Der Ständerath ermächtigte den

Bundesrath ebenfalls ohne Beſprechung einſtimmig zur bald
möglichſten Einführung des kleinkalibrigen Gewehrs und Auf
nahme der nöthigen Anleihe

Frankreich
Paris 26 Juni Der Finanzminiſter hat auf Anſuchen

der Haute Cour des Ausnahmegerichts des Senats verweigert
dem Exgeneral Boulanger ſeine Penſion von 10500 Francs
bis auf Weiteres auszuzahlen

Alle Zeitungen beſprechen tadelnd die Thatſache daß der
Abgeordnete Andrieux inmitten des Lärms einen wie ſich heraus
ſtellte freilich nicht geladenen Revolver demonſtrativ aus der
Taſche zog

Die chauviniſtiſchen Blätter ſind ſehr entrüſtet über die
von offizieller franzöſiſcher Seite ergangene Aufforderung an die
franzöſiſchen Künſtler ſich an der Münchener Kunſtausſtellung
zu betheiligen

England
London 26 Juni Einer Meldung aus Kairo zufolge

erhielt die egyptiſche Regierung die Beſtätigung der Haltung
Frankreichs bezüglich der egyptiſchen S chuldumwandlung
Da ſeitens Englands keine Garantien die Frankreich befriedigen
zu erwarten ſind ſo gilt der Umwandlungsplan als ge
ſcheitert

Der Vertrag zwiſchen Japan und Meriko iſt jetzt
ratificirt worden Er gewährt den Mexikanern das Recht Japan
in allen ſeinen Theilen in Geſchäften zu bereiſen wogegen die
Mexikaner den Landesgeſetzen gehorchen ſollen

Der britiſche Konſul für die Delagoa Bay verlangt ein
Kriegsſchiff um die Rechte der britiſchen Bürger und die Eiſen
bahn gegen portugieſiſche Uebergriffe zu beſchützen

Orient
Belgrad 26 Juni Ein Correſpondent der Frkf Zeitung

telegraphirt dieſem Blatte Die geſtern gemeldeten Unruhen im
Sandſchak Novibazar erhalten durch weitere Nachts der
hieſigen Regierung zugegangene Depeſchen ihre Aufklärung Der
Kampf zwiſchen Muſelmännern Albaneſen und Serben brach
vorgeſtern aus nachdem das dort ſeit einiger Zeit verbreitete
Gerücht der Sultan beabſichtige das Sandſchak der ſerbiſchen
Regierung abzutreten feſten Fuß gefaßt hatte Sofort entwickelte
ſich eine heftige Agitation der türkiſchen Bevölkerung welche vor
geſteru ihren Höhepunkt erreichte indem man mehrere ſerbiſche
Notabeln arretirte und mit den Maſſacres begann Gegen 200
Serbenfamilien flüchteten in Folge deſſen geſtern auf ſerbiſches
Gebiet Mehrere Bataillone der dortigen Beſatzung ſchritten ſofort
gegen die aufrühreriſche Bevölkerung ein doch gelang es trotz des
Kampfes bis jetzt nicht die Ruhe wiederherzuſtellen Jch begab
mich heute Vormittag zu dem hieſigen türkiſchen Geſandten um
Aufklärungen bittend Jndem Zia Bey die dortigen Unruhen zuge
ſtand bedauerte er jedoch durch Rückſichten gebunden zu ſein daß
er nähere Mittheilungen mir nicht machen könne Jm Gegenſatz
zu vorſtehender Meldung ſteht übrigens eine Auslaſſung der offit
ziöſen Wiener Politiſchen Correſpondenz die uns telegraphiſch
übermittelt wird Sie lautet Die Politiſche Correſ bemerkt
zu dem amtlichen Belgrader Telegramm über die Unruhen im
SandſchakNovibazar daßin hieſigen unterrichteten Kreiſen davon nichts
bekannt ſei Wenn es ſich nicht um unbegründete Gerüchte handele
welche als Reflex der jüngſten Erregung anzuſehen wären ſo
könnte höchſtens ein unbedeutender Vorfall lokaler Natur Anlaß
zu der fraglichen Meldung gegeben haben

Sofia 26 Juni Prinz Ferdinand empfing geſtern
zum erſten Male den diplomatiſchen Agenten Englands in ein
ſtündiger Privataudienz Heute traten der Prinz und die Herzogin
Clementine eine Reiſe zunächſt über Tinorva an

Konſtantinopel 26 Juni Von gewöhnlich gut unter
richteter Seite wird behauptet Baron Calice bemühe ſich eifrig
die Pforte für den Fall einer ruſſiſchen Action im Schwarzen
Meer zur Unterzeichnung einer Convention mit Oeſterreich
zu bewegen

Jm Vilajet Monaſtir ſind türkiſcherſeits mehrere Griechen
verhaftet worden Da unter den ihnen abgenommenen Papieren
auch ein auf die Vereinigung Macedoniens mit Griechenland ab
zielender Plan entdeckt worden ſei ſollen ſie kriegsgerichtlich ab
geurtheilt werden

rer

Jrmgard nahm Renatens Arm und wanderte mit ihr
in den Garten hinein in die blühende Pracht in des Mittags
Zauberweben

Herr von Gleichenburg war unterdeſſen die Treppe hin
angeſtiegen Es war als koſtete es ihm Mühe und Anſtren
gung den Weg zu gehen den er machen mußte Endlich
ſtand er vor dem Zimmer ſeiner Frau Die Hand bebte
die ſich auf den Thürdrücker legte Doch nur einen Moment
dann trat er feſt und ſicher in den Salon Frau von
Gleichenburg ſaß in ihrem Polſterſtuhl das Haupt zurück
gelegt und ſchlief Jm Kamin loderten die Flammen
hell empor Eine Weile ſtand der Herr des Hanſes ſtill
ſinnend vor ſeiner Gattin Sein Blick wurde feſter und
dringender und gleichſam als hätte er magnuetiſche Kraft
öffnete die Kranke die Augen

Faſt erſchreckt blickte ſie auf ihren Mann
Ah Du hier mon cher ſagte ſie gähnend ſeit zehn

Jahren das erſte Mal daß Du mich in meinem Zimmer
zu ſo ungewöhnlicher Stunde aufſuchſt Sie gähnte
wieder

Laß die Komödie Weib entgegnete der ehemalige
Rittmeiſter mit Donnerſtimme Jch habe Dich bisher ge
währen laſſen weil weil ich mußte Meinetwegen
auch aus Feigheit ja läch le nur das iſt der rechte
Ausdruck Du haſt mir das Glück meines Lebens Du haſt
mir meine Kinder geraubt alles mit kaltem Gleichmuth
nur den eigenen Intereſſen nachjagend Du haſt tauſend
Dinge gethan die ein Edelmann wie ich es bin nur mit
dem Degen in der Fauſt rächen kann ich habe Dich ge
währen laſſen weil ich ſchwach weil ich ſelbſt ein Elender
war durch die Schuld meines Weibes Nichts geſchieht
Teinerſeits ohne Berechnung und darum frage ich
2

Was haſt Du mit dem armen Mädchen vor das krank fort

elend troſtesbedürftig in unſer Haus kommt
es auch vernichten wie damals

Halt ein Robert nicht weiter unterbrach die blaſſe
Frau ihren Gatten Du haſt kein Recht mich über irgend
etwas zu fragen denn wir haben keine Gemeinſchaft mit
r als daß Du der Vater meiner Kinder
iſt

Meiner Kinder die mich nicht lieben fuhr Frau
Helene mit einem bittren Lächeln fort die vor meinen Lieb
koſungen flüchten als wäre es Gift wenn ſie es auch nicht
zeigen Du Du allein biſt es der mir die Liebe der Kinder
geſtohlen hat

Jch kam es faſt ſtöhnend aus der Bruſt des Mannes
ich der ich faſt ſeit zehn Jahren keines meiner Kinder ge

liebkoſt habe der ich mich ſelbſt kaſteit indem ich die Lieb
koſungen der Kinder zurückwies und ſie in unnahbarer Scheu
von mir hielt weil ich zu ſchlecht war zu elend und ihre
Liebe nicht verdiente Jch ſollte Dir ihre Liebe geſtohlen
haben wo ich ſelbſt entbehre ſeit Jahren entbehre

Sentimentaler alter Narr murmelte Frau von
Gleichenburg zwiſchen den zuſammengepreßten Zähnen vor
ſich hin

Laß das Gewinſel ſagte ſie laut und hart und ſage
was Du willſt

Jch verlange daß das junge Mädchen ſofort noch heute
unſer Haus verläßt

Das wäre meinen
bleiben

So werde ich Mittel finden Dich zu zwingen Weib
Lange genug habe ich geſchwiegen

Und ich werde die gleichen Mittel gebrauchen auch
ich habe lange genug geſchwiegen auch ich werde reden
Wir kämpfen mit gleichen Waffen Es war vor zehn Jahren
an einem wie Du willſt nicht hören Soll das Mädchen

Plänen entgegen Sie wird

Willſt Du Der Rittmeiſter ſchloß wie müde die Augen Er kämpfte
einen ſchweren Kampf

Sie mag bleiben ſagte er endlich tonlos Aber hüte
Dich Weib Jch werde über das Mädchen wachen Jch
werde nicht dulden daß dem jungen Menſchenkinde ein
Härchen gekrümmt wird und ſollteſt Du und ich ja ſelbſt
meine Kinder darüber zu Grunde gehen

Frau von Gleichenburg ſah ihrem Manne erſchreckt nach
Was war das fragte ſie ſich Ah pah eine plötzliche

Aufwallung weiter nichts er iſt ein Schwächling und
wird ſtets einer bleiben ſchloß ſie ihre Betrachtung Dann
griff ſie zu ihrer Häkelarbeit und unabläſſig regten ſich die
fleißigen Hände Ein kaltes grauſames Lächeln lag auf den
Lippen der wohlthätigen Frau die Tag für Tag den Armen
Gutes that

2

Unterdeſſen durchſtreiften Jrmgard und Renate den
großen prächtigen Garten nach allen Richtungen hin jetzt
hatten ſie ſich in einer ſchattigen Roſenlaube die auf einer
kleinen Anhöhe lag ein lauſchiges Plätzchen geſucht und hier
ſaßen ſie nun Hand in Hand Renate ſtill in ſich gekehrt
und Jrmgard trunkenen Blickes in die Ferne ſchauend

Wie glänzte wie ſchimmerte der grüne Rhein Vom
blauen duftumwobenen Ufer grüßten Wald und Berge
herüber und in den Rebgeländen glühte die Traube O wer
ſo hineinwandern konnte in die ſonnige Ferne Frei durch
nichts gefeſſelt hinein in die ſchimmernde Welt in der
gewiß das Eden lag

Wie blitzte und ſchillerte im Sonnengolde der ſchmale
Reif an Jrmgards Hand Auch Renatens Auge ſenkte ſich
darauf Beider Mädchen Blicke begegneten ſich im gleichen
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Halle a d 26 Junt
Die zweite Rotationsmaſchine des General Anzeiger

tn Erzeugniß neueſten Syſtems der rühmlichſt bekannten Maſchinen
Fabrik Augsburg iſt in den letzten Tagen nahezu vollſtändig aufge
ſtellt worden und wir werden aller Vorausſicht nach ſchon am Sonn
abend in der Lage ſein unſeren Leſern den durch dieſe Maſchine gedruckten

General Anzeiger zu unterbreiten Unſere Rotationsmaſchine wirft
in der Stunde über 12 000 Blätter aus die von ihr bedruckt gefalzt
aufgeſchnitten und gezählt werden Die Maſchine ein Triumph deutſcher
Maſchinen Induſtrie wird uns in den Stand ſetzen unſerem Leſerkreiſe
auch in Hinſicht auf techniſche Ausſtattung ein Blatt zu bieten das
den hochgeſchraubten Anforderungen unſerer Zeit in jeder Weiſe Ge
nüge leiſten wird Bemerkenswerth iſt noch daß ſich auch das Format
des General Anzeiger etwas vergrößert So kann ſich unſer Blatt
trotz der verſchwindend kurzen Zeit ſeines Beſtehens den auf den gleichen

geſchäftlichen Prinzipien wie das unſrige baſirenden und auf Maſſen
verbreitung in allen Bevölkerungskreiſen hinwirkenden Blättern würdig
an die Seite ſtellen ein Erfolg in ſo kurzre Zeit wie er im ganzen
Zeitungsweſen nicht häufig zu verzeichnen geweſen iſt

Ländliches Miſſions Feſt der Stadtephorie Halle in
Trotha Unter reger Betheiligung zahlreicher Miſſionsfreunde wurde
geſtern Nachmittag in Trotha das ländliche Miſſions Feſt der Stadt
ephorie Halle gefeiert Nach einer Begrüßungsanſprache des Herrn
Paſtor Dr Hoffmann Halle und dem gemeinſchaftlichen unter Be
gleitung des Poſaunenchors der Frankeſchen Stiftungen geſungenen
Liede Lobe den Herren ſprach Herr Miſſionar Anſorge z Z in
Halle über ſeine langjährige Thätigkeit unter den Kolhs in Jndien
Hierauf ſprach Herr Paſtor Nottrodt Spickendorf über die Miſſions
beſtrebungen welche in längſt vergangenen Jahrhunderten von dem
Magdeburger Erzbisthum ausgegangen ſind und im Norden und Oſten
unſeres Vaterlandes reiche Früchte getragen haben Für uns ſeien jene
Miſſionsbeſtrebungen der Vorzeit ein Beiſpiel zur Nacheiferung an dem
Werke der Miſſion unter den Heiden Ein gemeinſamer Geſang ſchloß
den erſten Theil der Feier Dann theilte Herr Jnſpektor Paſtor Palmié
Halle im Auftrage des Vorſtandes mit daß die in der Pauſe vor
genommene Collecte 145 Mk 62 Pfg ergeben habe Weiter ſprach der
ſelbe noch über die Beziehungen zwiſchen der Miſſion und dem Ende
des einzelnen Menſchen ſowohl wie des ganzen Weltalls An dieſe
Anſprache ſchloß ſich das Lied Macht weit die Pforten in der Welt
Die Schlußanſprache hielt Herr Paſtor Franke Trotha welcher der
Zuverſicht Ausdruck gab daß auch dies Feſt dazu beitragen möge die
Sache der Miſſion zu fördern

Der Kreistag des Saalkreiſes trat heute Vormittag im
Kreisſtändehauſe unter Vorſitz des Herrn Geheimen Regierungsrath
Landrath C von Kroſigk zu einer Sitzung zuſammen Aus den
Verhandlungen iſt folgendes Bemerkenswerthe zu entnehmen Feſt
ſtellung des Etats der Kreis Kommunalkaſſe für
das Jahr 1889 90 Derſelbe balancirt in Einnahme und Ausgabe
mit 190,830 Mk oder gegen das Vorjahr in der Einnahme mehr
11,643 Mk in der Ausgabe mehr 11,651 Mk die Einnahme ſetzt ſich
zuſammen aus Beitrag des Staates 44,642 Mk mehr 24,535 Mk
Beiträge der Kreiseingeſeſſenen 177,226,06 Mk weniger 13140,68 Mk
Zinſen von Aktiv Kapitalien 3075,30 Mk Verpachtung der Gras
iutzungen 722,15 Mk Revenuen aus den Kreischauſſeen 2774,49 Mk
Jagdſcheingebühren 1943 Mk Miethe für das Kreisſtändehaus 1500
Mk Jrren c Unterhaltungskoſten 3554 Mk Sonſtiges 13 Mk Jns
gemein 1100Mk zuſammen 176,550 Mk Dazu der Etat für die Verwaltung
des vom Staate zur Deckung der Kreis und Amtsverwaltungs
koſten überwieſenen Fonds 14,280 Mk ergiebt 190,830 Mk Die
Ausgabe zeigt folgende Poſten Zinſen von Paſſiv Kapitalien 45,600
Provinzialkoſten 30,925,72 Mk Beitrag zu den Provinzial Inſtituten
18,968 Mk Reiſediäten für Commiſſionsmitglieder c 5608 Mk Un
terſtützung für alte Krieger aus den Jahren 1805 15 und deren
Wittwen 900 Mk Unterhaltung der Kreischauſſeen 64,034,22 Mk
desgleichen des Ständehauſes 1245 Mk für Medizinalangelegenheiten
4864 Mk Jnsgemein 4377,06 Mk zuſammen 175,550 Mk Dazu der
oben erwähnte Nebenetat mit 14,280 Mk ergiebt 190,830 Mk Der
Etat wurde in dieſer Höhe feſtgeſtellt Berathung des Sta
tuten Entwurfs der Sparkaſſe des Saalkreiſes Aus den
21 Paragraphen iſt folgendes Bemerkenswerthe mitzutheilen Die Ein
lagen werden von dem Tage der Einzahlung ab bis zu dem dem
Tage der Abholung vorangehenden Tage nach Maßgabe der zu dieſem
Zwecke aufzuſtellenden Tabelle mit 3 Procent jährlich verzinſt Der
Kreistag iſt mit Genehmigung des Oberpräſidenten je nach der Lage
des Geldmarktes befugt den Zinsfuß bis auf 5 Procent zu erhöhen

Die vor dem 1 October 1889 gemachten Einlagen werden noch
ein Jahr lang von dieſem Tage ab gerechnet mit 3 Procent ver
zinſt Der Entwurf gedruckt vorliegend wurde genehmigt
Bewilligt wurden die Koſten für Unterhaltung von Jrren eines
Taubſtummen und eines Blödſinnigen ſowie zur Errichtung eines
Feuermelders für das Kreisſtändehaus Die Bezeichnung von Kreis
angehörigen die ſich zu Amtsvorſtehern bezw deren Stellvertretern
qualificiren erfolgte desgleichen die Wahl von einigen Schieds
männern für die erledigten Schiedsmanns Bezirke im Saal
kreiſe

Johannisfeier der Buchdrucker Nächſten Sonnabend
Nachmittag veranſtaltet der Unterſtützungsverein Deutſcher Buchdrucker
Bezirksverein Halle eine Johannisfeier im Prinz Carl Außer Con
cert und Geſangsvorträgen wird beſonders für Beluſtigung der Kinder
geſorgt werden

Der Antrag des Herrn Director Brandes ſo leſen wir
im Breslauer General Anzeiger ſeinen Pachtvertrag auf den
früheren Director des Stadt Theaters in Halle Herrn Jantſch
zu übertragen kam in der letzten Sitzung der Theater Commiſſion zur
Erledigung Der Antrag wurde abgelehnt

Der Verband ſelbſtſtändiger Maler und Lackirer für
Provinz Sachſen Herzogthum Anhalt Herzogthum Braunſchweig und
die Thüringiſchen Lande hielt am 23 d Mts in Café David ſeinen
ordentlichen Delegirtentag ab

Droſchkenführer Verein Jn der letzten Generalverſammlung
wurde die ſeit Längerem ſchwebende Tariffrage eigehend beſprochen und
beſchloſſen die ausgearbeitete Vorlage nunmehr der Polizeiverwaltung
behufs Genehmigung zu unterbreiten Es handelt ſich hierbei nament
lich um Feſtſetzung des Fahrgeldes bei Zeitfahrten welches bisher
nicht gleichmäßig erhoben wurde und deshalb zu Ausſtellungen und
Beſchwerden Veranlaſſung gab Um dem für die Folge aus dem Wege
zu gehen ſoll etwas Einheitliches geſchaffen werden wobei beiden
Theilen Droſchkenbeſitzern und Fahrgäſten Vortheile geboten werden
ſollen

Lokalveränderungen Ew Majeſtät thut ein guter Sachſe
allerunterthänigſt bekannt daß er ſein Hotel zum Wettiner Hof
benannt der hohen Jubelfeier zu Ehren Ew Majeſtät wollen
es allergnädigſt gewähren So telegraphirte Herr Dittmar Wirth
des zum Abbruch gelangenden Weißen Roß in der Geiſtſtdaße vor
einigen Tagen an den König von Sachſen worauf folgende Drahtant
wort einlief Se Majeſtät der König wünſcht Jhnen Gedeihen im
Wettiner Hof General v Carlowitz Am 1 Juli wird der Wettiner
Hof Magdeburgerſtraße 1d eröffnet werden Herr Reſtaurateur
H Becker verläßt am 1 Juli d J die von ihm ſeit 3 Jahren mit
Erfolg betriebene Gaſtwirthſchaft zur Theaterbörſe um den Gaſt
hof zur Weintrauübe in der Geiſtſtraße zu übernehmen

Walhallatheater Die myſteriöſe Dame oder beſſer geſagt
die myſteriöſen Knoten riefen geſtern in einem großen Theile des
Publikums großes Erſtaunen hervor Den Reiz der Neuheit haben
dieſe ſpiritiſtiſchen Kunſtſtückchen allerdings nicht üben aber immerhin
auf die Zuſchauer ne eigenthümliche Wirkung aus Heute Donners
tag Abend findet ein großes Gartenfeſt mit Jllumination und
Feuerwerk ſtatt Das Concert beginnt um 7 Uhr und endigt um
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12 Uhr Nachts Auf der Sommerbühne treten ſämmtliche Künſtler
auf aus deren Reihe namentlich Fräulein Käthe Horſt hervor
zuheben iſt deren Geſangsvorträge einen wahren Kunſtgenuß bieten
ferner Herr Vox mit ſeinen ſprechenden Automaten und Herr Karl
Marſtadt der wieder einige ſeiner zugkräftigſten Couplets zum Beſten
geben wird

Concert Das zweite Abonnements Concert des Trompeter
Corps der Merſeburger Huſaren welches geſtern im Germanig
garten ſtattfand war leider nur ſchwach beſucht Großen Beifall
errang das Schreiner ſche humoriſtiſche Potpourri Aus dem muſika
liſchen Fragekaſten mit erläuterndem Text auf dem Programm ebenſo
gefiel die Polka Drei Freunde von den Trompetern Herren Pein
Brügner und Witſchel mit großer Präziſion zum Vortrag gebracht

Der alphabetiſche Muſtermann Der in unſerer geſtrigen
Nummer ſtigmatiſirte alphabetiſche Muſtermann wie er nicht ſein
ſoll hat eine ſchöne Leſerin bewogen uns einen alphabetiſchen Muſter
mann wie er ſein ſoll zu beſchreiben Ein guter Mann ſoll ſein
arbeitſam behutſam eorrect dankbar ehrgeizig fröhlich gewiſſenhaft
herzlich innig klug lauter mäßig nachſichtig offenherzig pflichteifrig
rechtſchaffen ſorgfältig taktvoll umſichtig verläßlich wohlwollend
zärtlich Nur ein Mann mit all dieſen Eigenſchaften verdient das
alphabetiſche Muſterweib zum Altare zu führen

53 Kindermädchen Unſitte Ueber eine folgenſchwere
Unſitte von Kindermädchen ſchreibt ein Berliner Arzt Nachſtehendes
Es geſchieht recht oft daß der Arzt an das Krankenbett von Kindern
im Alter von einem halben bis zwei Jahren gerufen wird die plötzlich
von heftigen Krämpfen befallen ſind ohne daß die Mutter die Urſachen
zu nennen vermag Den ſorgfältigen Fragen des Arztes gelingt es
aber bald feſtzuſtellen daß das mit der Aufſicht betraute Kinder
müdchen durch rotirende häufige Bewegungen des Kindes die Krankheit
herbeigeführt hat Der Leierkaſten der kurz vorher auf der Straße
geweſen hat die Wärterin veranlaßt ſich nach dem Takte der Muſik
zu drehen und das kleine Kind an jener Bewegung theilnehmen zu
laſſen Daß nach Beendigung des Tanzes das kleine Weſen das
Köpfchen hängen läßt hat ſie nicht bemerkt bis bald darauf die Krämpfe
eintreten welche das Leben des Kindes wie ſtets bei Krämpfen in
dieſem zarten Alter auf das Aeußerſte gefährden Ebenſo verwerflich
iſt das Schaukeln mit kleinen Kindern im Arme Auch hier treten
ähnliche Symptome auf

Vermißt Der Schloſſerlehrling Otto Schulze aus Gie
bichenſtein iſt nach einem ſeinem hier wohnenden Bruder abgeſtatteten
Beſuche nicht in ſeine Wohnung zurückgekehrt und vermuthet man daß
ihm ein Unglück zugeſtoßen Der Knabe iſt 15 Jahre alt trägt ein
dunkles gewürfeltes Jaquet und eine braune Mütze

Diebſtahl Aus einer Schlafkammer in der Bernburgerſtraße
ſt eine ſilberne Cylinderuhr mit Goldrand geſtohlen worden

4 Roher Akt Geſtern wurde der Steinträger Lawes von hier
auf einem Neubau in der Leipzigerſtraße verhaftet Derſelbe fing auf
dem Bau am Abend zuvor mit einem Arbeiter der noch nach Feier
abend arbeitete deshalb Streit an Da dieſer jenen erſuchte ihn in
der Arbeit nicht zu ſtören wurde der Menſch darob ſo ergrimmt daß
er ein Lattenſtück ergriff und damit auf den betreffenden Arbeiter los
ſchlug Derſelbe hatte verſchiedene Verletzungen davon getragen und
machte ſogleich bei der Polizei Anzeige worauf die Verhaftung erfolgte

Heute wurden noch wie uns bei Schluß des Blattes mitgetheilt
wird einige Complicen dieſes Steinträgers wegen des gleichen Ver
gehens in Haft genommen und der Kgl Staatsanwaltſchaft zur weiteren
Veranlaſſung zugeführt Die betreffenden Vergehen mehren ſich in der
letzten Zeit zuſehends trotzdem ein eigentlicher Arbeitsausſtand hier nicht
mehr beſteht
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Lokale Plauderecke
V Z Nach Amerika Deutſche Eltern die einen Sohn

verkehrt erzogen haben ſind nur zu geneigt denſelben nach Amerika
abzuſchieben ſobald er einige dumme oder gar ſchlechte Streiche auf
dem Kerbholz hat Mit dieſem Akt der Liebloſigkeit ſchließen die trau
rigen Erziehungsreſultate würdig ab Papa ſagt Der Junge taugt
nichts und überläßt es der jungen Welt jenſeits des Ozeans den
jungen Burſchen zu einem nützlichen und geſitteten Mitglied der Ge
ſellſchaft heranzuziehen Amerika aber iſt eine harte Schule und
mancher dieſer Ausgeſtoßenen bricht darin zuſammen und geht elend zu
Grunde Den Verſtoßenen insbeſondere aber denen welche ein
gleiches Schickſal droht widmet eben ein Schickſalsgenoſſe ein Wort
der Vertheidigung Er ſchreibt

Auch bei mir war dieſes der entſcheidende Spruch er war hart
und doch wie ſchwer mochte er dem Vater geworden ſein Jch hatte
nicht gut thun wollen und viele tolle Streiche ausgeführt meiſtens
aber nur dumme Beſſerung in der alten Umgebung ſtand nicht zu
erwarten und ſo mußte ich denn die unabweisliche Folge tragen
hinüber über das große Waſſer

Wohl dem der wie ich blos dumme Streiche auf ſeinem Gewiſſen
hat aber was hilft s Die gute Geſellſchaft macht keinen Unter
ſchied Hinter manchem dummen Streich ſteckt ein tüchtiger Kerl der
es in freieren Verhältniſſen zu etwas bringen kann Wie geſagt ob
dumme oder ſchlechte Streiche der Junge muß fort Das Reiſegeld
wird zuſammengeſcharrt je wohlhabender die Familie iſt deſto
weniger Schwierigkeiten macht das die Mutter weint manche heim
liche Thräne iſt es doch Blut von ihrem Herzen das da ſcheiden
ſoll und ſcheiden wegen einiger dummen Streiche die das Mutter
herz ſchon längſt verzieh und ihr Gemüth ſieht mit bangem Ahnen
der Zukunft entgegen doch auch das muß überwunden werden Jm
Zwiſchendeck fährt der arme Taugenichts übers Meer der Vater
hat auch dieſes als verdiente Strafe für die Schandthaten
erwählt Der vielleicht unter beſſeren Verhältniſſen aufgewachſene
Sohn ſoll ſich jetzt von Kartoffeln die ihm ungeſchält vorgeſetzt werden
und Brod und Waſſer einige Zeit nähren

Da iſt nun der junge Mann in Amerika die paar übrig geblie
benen Thaler ſind raſch verzehrt er ſteht vor einer ganz neuen Welt
Bei der häufig verkehrten weil die Anlagen des Jndividuums vernach
läſſigenden Erziehungsmethode daheim hat er die höheren Schulen be
ſuchen müſſen Er wäre vielleicht ein tüchtiger Handwerker geworden
wenn man im Elternhauſe verſtanden hätte ſeine Neigung in die
richtige Bahn zu lenken Als Sohn gebildeter Eltern aus den
beſſeren Ständen hat er die Bänke drücken müſſen die Lehrer und ſich
ſelbſt geärgert hat ſich vielleicht in irgend einem Fache als Volontär
verſucht Reelles Wiſſen hat er ſich nicht angeeignet und praktiſche
Arbeit nie gethan

Was nun Wenn das Zeug zu einem tüchtigen Kerl in
ihm ſteckt ſchlägt er ſich durch die Widerwärtigkeiten glücklich durch
packt mit den Händen an wenn ihm der übrige Witz ausgegangen
und lernt in der harten Schule des Lebens was ihm eine verfehlte
Erziehung nicht geben konnte Fehlt es ihm aber an der nöthigen
Charakterſtärke iſt die Nichtsnutzigkeit ihm angeboren iſt der Kerl ſo
zuſagen von Hauſe aus ſchlecht ſo hilft er bald die große Armee der
Tagediebe vermehren die ſtetig und oft genug bis ans traurige Lebens
ende auf die Gelegenheit warten welche ihnen das Glück in den Schooß
werfen ſoll er verſumpft und verſtumpft Da ſteht er im fernen
Amerika zur Schande ſeines Vaterlandes

Dem Einen oder Anderen mag der Zufall günſtig ſein die große
Mehrzahl jedoch verkommt auf der Landſtraße im Jrrenhauſe oder
beſchließt mit einem Verzweiflungsſprung ins Jenſeits ihre amerikaniſche
Laufbahn Jm Elternhauſe hört man meiſtens von ſolchen Söhnen
gar nichts mehr die Lücke in der Familie iſt überwachſen der Sohn
iſt verſchollen

O Eltern wenn Jhr wüßtet wie ſtreng und unbarmherzig Jhr
Eure Kinder ſtraft indem Jhr ſie in dieſes Exil ſchickt

Hunderte und abermals Hunderte die nur einen einzigen dummen
Streich gemacht hahen ſitzen hier und verkommen Nicht ſelten ſind
die Selbſtmorde beſonders unter den Deutſchen weil die Eltern ſie
gänzlich preisgegeben haben Noch vor Kurzem ſprach mich ein
Deutſcher ein Rheinländer an klagte mir ſein Elend und bat um einen
guten Rath Sein Geſicht ſowie Hände und Arme waren nichts wie
Haut und Knochen ein jammervolles ſchreckliches Bild Dieſen

A ſt J dwArmen er war erſt 24 Jahre alt und drei Wochen hier in Süd
amerika hatte das Unglück geradezu verfolgt Als Sekundaner
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hatte er die Schule verlaſſen war von ſeinen Eltern verſtoßen worden
weil er an verſchiedenen Schulen nichts getaugt und jetzt war er ein

Ziegelbäcker
Eltern die Jhr etwa zu hart ſeid gegen Eure Kinder wegen kleiner

Vergehen ſchreibt Euch dieſes wohl ins Herz und bedenkt alle die
traurigen Folgen einer Verſtoßung Auch der Schreiber dieſes wurde
nach Amerika ins Exil geſchickt ihm blühte das ſeltene Glück gute
Herzen zu finden So blieb er vor den Folgen eines harten in ſeinen
Folgen nicht ganz überdachten elterlichen Urtheils verſchont und vor
dem Untergange errettet

Sommerkuren Alljährlich wenn die Natur zu neuem Leben
erwacht erwacht auch im Menſchenkinde der Wunſch neue Kräfte und
friſche Säfte ſich zu ſammeln in Gottes freier Natur und Alles was
geſunde Beine hat ſtrömt hinaus in freien Stunden aus dem ſteiner
nen Meere der Städte auf die thaufriſchen ſaftiggrünen Fluren Vor
nicht gar langer Zeit waren draſtiſche Frühlings und Sommerkuren
gebräuchlich Da pilgerten die Leute ſchaarenweiſe zum Wundarzt oder
Bader und entledigten ſich eines Theiles ihres während der Winters
zeit vermeintlich eingedickten verdorbenen Blutes durch Aderläſſe und
Schröpfköpfe und tranken literweiſe den Aufguß von gewiſſen Früh
lingskräutern um ihre Säfte zu verbeſſern Andere Zeiten andere
Sitten Jetzt darf auch nicht ein einziger Blutstropfen unnütz verloren
gehen und wir trinken literweiſe Mineralwäſſer und ſchon in den erſten
Frühlingstagen erwachen die Sorgen um das geeignete Bad in welchem
unſere nervöſen Frauen und fettſüchtigen Ehemänner den Sommer ver
leben wollen Die Hausärzte halten geheime Berathungen mit den
diverſen Gnädigen um von Letzteren den gewünſchten Kurort zu er
fahren und dann dem Gatten nahezulegen daß nur dieſes oder jenes
Bad für die wirklichen oder eingebildeten Leiden ſeiner ſchöneren Hälfte
zuträglich ſei Der Mann muß ſich der Autorität des Hausarztes
beugen und viele Hunderte Mark flattern mit den Damen in die
Bäder Und doch thäten die Meiſten viel beſſer am Lande und im
Lande zu bleiben und ſich redlich zu nähren Denn nicht in dem Ge
halte von Chlornatrium Kochſalz Jod Brom Schwefel und Eiſen c
beſteht der Hauptwerth der Mineralbäder ſondern im Baden ſelbſt in
der guten Luft in der Sorgloſigkeit und im Horaz ſchen Beatus ille
qui procul negotiis Glücklich der der fern von den Geſchäften
Für Sommerkuren eignet ſich vortrefflich eine Saure Milchkur
bei chroniſchem Magenkatarrh bei Magengeſchwür und Lungenſchwind
ſucht Die Milch nimmt unter den Nahrungsmitteln den erſten Platz
ein da ſie alle zum Aufbau und zur Erhaltung des menſchlichen Kör
pers nothwendigen Beſtandtheile enthält Sie beſteht aus ſtickſtoff
haltigen Subſtanzen Käſeſtoff Casern aus ſtickſtoffloſen Butter
Milchſäure und aus mineraliſchen Salzen Junge Leute ſehr erreg
bare Individuen vertragen gewöhnlich die Milchdiät gut während ſchlaffe
Konſtitutionen an geiſtige Getränke Gewöhnte und alte Leute Milch
nicht vertragen Doch darf man ſich auch bei dieſen nicht abſchrecken
laſſen denn man hat Beiſpiele daß alte Leute welche ſeit ihrer Kind
heit keine Milch getrunken durch eßlöffelweiſes Verabreichen nach und
nach dahin gebracht wurden große Quantitäten Milch zu genießen
Es iſt dies von großer Wichtigkeit da der Menſch wenn ſein Magen
keine Nahrung mehr verträgt immer noch Milch abgekochte oder ſaure
verdaut Daß ſaure Milch mit Schwarzbrod auch für Ge
ſunde ein ganz vortreffliches und zugleich erfriſchendes Nahrungsmittel
bildet iſt bekannt Es erübrigt nur noch einige Worte über Kirſch
kuren zu ſprechen Die Kirſchen ſind wegen ihres angenehmen er
friſchenden zuckerhältigen Saftes der ſchwach anregend und blutreini
gend wirkt nicht warm genug zu empfehlen Insbeſondere werden
Kirſchen von Kindern gern gegeſſen und man thut gut ihnen dieſes
Vergnügen recht oft zu bereiten

Aus Uah und Fern
Weimar 25 Juni Tödtlicher Sturz aus der Eiſenbahn

Ein auf der Reiſe nach Elgersburg begriffener Herr welcher in Be
gleitung ſeiner Gattin den heutigen Vormittagsſchnellzug nach Frank
furt benutzte iſt beim Paſſiren des Bahnhofes Vieſelbach der nächſten
Station von hier nach Erfurt zu von der Plattform des Waggons
herabgeſtürzt und ſofort todt geblieben

Berlin 26 Juni Strumpfband Vertheilung Wie
üblich hat die Strumpfband Vertheilung den Abſchluß der Hochzeits
Feierlichkeiten im königlichen Schloſſe gebildet Das ſogenannte
Strumpfband beſteht aus einem fertig hergeſtellten Stück weißen Atlas
bandes von etwa 6 Zoll Länge und 2 Zoll Breite mit einer ungefähr
4 Centimeter langen Goldfrange am unteren Ende Darauf iſt mit
goldenen Buchſtaben geſtickt 24 Juni dann eine Krone und darunter
der Name Louiſe Von dieſem Bande wurden mehrere hundert Stück
ausgelegt und die eingeladenen Gäſte konnten ſich davon nehmen

BVerlin 26 Juni Ein Opfer ihres Berufes Jn tiefſte
Betrübniß iſt eine hieſige Familie durch den in weiter Ferne unter
eigenthümlichen Umſtänden erfolgten Tod eines ihrer Angehörigen ver
ſetzt worden Ein Fräulein welches hier ihr Lehrerinnen Examen
mit höchſter Auszeichnung beſtanden folgte den verlockendenden Aus
ſichten die ihr auf Grund der eingeſandten vorzüglichen Zeugniſſe von
der deutſchen Gemeinde in Streator im Staate Jllinois gemacht worden
waren ging im Beginn des Frühjahrs nach Amerika und begann ihre
Lehrthätigkeit welcher aber bereits nach 4 Wochen ein jähes Ende be
reitet werden ſollte Denn nach den hier eingetroffenen Nachrichten
ſtarb ſie am 2 Juni in ihrem Klaſſenzimmer am Blutſturz Fräulein
S hatte ſich genöthigt geſehen einem Jungen wegen Ungehorſams eine
körperliche Züchtigung zu geben Der Schlingel ſetzte ſich zur Wehre
warf die Lehrerin zu Boden und trampelte mit den Füßen auf ihr
herum Die erlittenen Verletzungen verbunden mit dem Schreck
führten bei der ſchwächlichen Dame einen Blutſturz herbei dem ſie nach
Verlauf von nur fünf Minuten erlag

BVerlin 26 Juni Vor Freude ſtarb der Rentier und
Hausbeſitzer Falkenſteinſtraße am Her zſchlag nachdem er ſoeben
gelegentlich eines Spazierganges ſeinem Bruder nach zwan zigjähriger
Trennung begegnet war

Bielefeld 26 Juni Selbſtmörder Der 72 jährige
Oberſtlieuten ant a D gegen welchen die Unterſuchung wegen
Sittlichteitsvergehens vor dem Militärgericht ſchwebt hat ſich geſtern
Abend erſchoſſen

Stuttgart 26 Juni Ueber die Re iſe des großen
Generalſtabes der deutſchen Armee wird von hier ge
ſchrieben Die Reiſe die der große Generalſtab in dieſem Jahre durch
einen Theil Süddeutſchlands unternommen hat neigt ſich ihrem Ende
zu Der Chef des Generalſtabes Graf Walde rſee iſt mit 34
Generalſtabsoffizieren hier eingetroffen Nicht nur die bayeriſchen und
württembergiſchen Offiziere haben Alles aufgeboten ihre Kameraden
glänzend zu empfangen und ſie nach den zum Theil recht gewaltigen
Anſtrengungen der täglichen Ritte und Ausflüge auf das Liebens
würdigſte bewirthet nein die ganze Bevölkerung der Städte wie des
Landes hat gewetteifert den Offizieren zu beweiſen wie willkommen
ſie in Süddeutſchland ſind wie ſehr hier überall der Reichsgedanke
tiefen und feſten Fuß gefaßt hat An allen Orten wurden die Herren
von den Krieger und Geſangvereinen begrüßt Geſangsvorträge
und patriotiſche Reden wechſelten in mannigfaltigen Reigen kurz die

Offiziere wiſſen nicht genug die Liebenswürdigkeit ihrer ſüddeutſchen
Gaſtfreunde anzuerkennen ſie nehmen eine überaus herzliche Erinnerung
an die anſtrengungsreichen Tage der diesjährigen Generalſtabsreiſe mit
in ihre Heimath zurück

Paris 26 Juni Mißlungener Beſtechungsverſuch
In der Pariſer Ausſtellung macht ein Zwiſchenfall viel von ſich reden

Monſieur Defrésne Ausſteller in Claſſe 45 ein bedeutender Chemi
kalien Fabrikant der von ihm erfundene Medicamente ausſtellt hat den
Mitgliedern der Jury den Herren Riche und Jungfleiſch 1000 Francs
zugeſchickt mit der Bitte ſeine Ausſtellungsobjecte zu prüfen und dem
Verſprechen 2000 Francs hinzuzufügen falls der Wunſch ſeines Lebens
erfüllt würde und er die goldene Medaille erhielte Riche und Jung
fleiſch machten ſofort Anzeige und Defrésne wurde aller ſeiner Ehren
als Ausſteller für verluſtig erklärt Indeſſen ſcheint es daß es den
Dir ſ 4Directoren der Ausſtellung an Mitteln fehlt um ihn auch aus der Aus
ſtellung vollſtändig hinauszuweiſen Vorläufig iſt ein Ausweg aus
dieſem Dilemma noch nicht gefunden Vielleicht bringt einer der nächſte

t rder nächſtenTage die Lbſung
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London 25 Juni Eine Höllenmaſchine Jm Tuſſandſchen

Wachsfiguren Cabinet langte heute per Poſt eine verdächtige Kiſte an
welche ſich als eine mit Dynamit und Pulver geladene höchſt ge
fährliche Höllenmaſchine entpuppte deren Exploſion das ganze Cabinet
zerſtört hätte Abſender der Kiſte iſt muthmaßlich ein entlaſſener Diener

London 25 Juni Selbſtmord eines deutſchen
Konſuls Aus Newcaſtle wird gemeldet daß der dortige
deutſche Konſul Eichholz ein Siebzigjähriger durch einen Piſtolen
ſchuß in die rechte Schläfe ſich getödtet hat

London 25 Juni Der Mord des Akrobaten Letine
am vorigen Freitag ſtellt ſich nachgerade als das Werk eines ob der
grauſamen Behandlung ſeiner Tochter halb verrückt gewordenen
Vaters heraus Der letztere Nathaniel Curregh ſchoß ſich nach dem
Morde in den Mund befindet ſich aber ſeit der Herausnahme der
Kugel aus dem Gaumen außer Gefahr Schon lange nagte an ſeinem
Geiſte der Gram ob des Todes ſeiner Tochter Beatrice die in Herrn
Letines Truppe eingetreten war und dann derartige für ihren jungen
Körper ungewohnte Anſtrengungen durchzumachen hatte daß ſie an der
Schwind ſucht ſtarb Jn Cardiff wurde im vergangenen October
die Mißhandlung ſo augenſcheinlich daß ſich der Verein zur Verhütung
von Kinderquälerei einmiſchte Das Mädchen war offenbar lungen
ſchwach und infolge von Mangel an friſcher Luft oft todmüde trotz
dem hatte ſie die Akrobatenhöschen über die dünnen abgemagerten
Glieder zu ziehen und aufzutreten Vier Mal am Tage mußte ſie oft
ſpielen wurde dabei wegen ihrer ſchlechten Leiſtungen geſcholten und
mit Schlägen bedroht Jm Dezember ſtarb ſie und ſeitdem ward der
Vater ſchwermüthig Lange ſuchte er die Preſſe für die Sache ſeiner
todten Tochter zu erwärmen und als dies fehlgeſchlagen entſchloß er
ſich dann zu dem Morde Uebrigens befinden ſich mehrere Wahnſinnige
in ſeiner Familie und daher wird wahrſcheinlich das Gebilde das er
fich von der Quälerei ſeiner Tochter zurechtgelegt übertrieben ſein

Gerichts Zeitung
Berlin 26 Juni Ein 15 jähriger Schüler der noch

Kniehoſen und lange Strümpfe trägt ſtand geſtern wegen mehrfacher
Sittlichkeitsvergehen vor der 10 Abtheilung des Schöffen
gerichts Es war eine eigenthümliche Methode die der unreife Burſche
bei Ausübung ſeiner Attentate zur Anwendung brachte Er ſuchte
Frauen und Mädchen welche die Haustreppen hinunterſtiegen zu be
gegnen und plötzlich einige Stufen unterhalb derſelben ſtehen bleibend
richtete er an ſie die Frage LWiſſen Sie wie ein Schwein geſchlachtet
wird Ueberraſcht hielten die Gefragten einen Augenblick ihre Schritte
inne und dieſen benutzte der Angeklagte eine unanſtändige Berührung
der vor ihm Stehenden auszuführen um dann ſchleunigſt davonzulaufen
Jn der geſtrigen Verhandlung ſtellte es ſich heraus daß es in den
meiſten Fällen beim Verſuch geblieben war Der Vertheidiger erzielte
im vorigen Termine eine Vertagung weil er behauptete der körperlich
Zurückgebliebene ſei auch geiſtig noch nicht ſo entwickelt daß er das
Bewußtſein von der Strafbarkeit ſeiner Handlungsweiſe gehabt habe
der mediciniſche Sachverſtändige Sanitätsrath Dr Long iſt aber auf
Grund einer Beobachtung des Angetlagten zu einem entgegengeſetzten
Reſultat gelangt Der Gerichtshof verurtheilte den Angeklagten nach dem

Antrage des Staatsanwalts zu iſe

Theater Kunſt und Wiſſenſuhaft
Herr Friedrich Mitterwurzer iſt wie es heißt unter den

glänzendſten Bedingungen für mehrere
Theater engagirt worden

Vermiſajtes
L St Jn der Johannisnacht Johannisnacht Ein paar

muntere junge Leute denen bisher das Sonnenlicht nur golden auf
dem Lebensweg geleuchtet kamen aus der Großſtadt juſt zur Johannis
nacht in ein Gebirgsdorf in einem ſchlichten Gaſthof einauartiert
wollten ſie halbtodt ſich lachen als die Wirthsfrau treuherzig von der
bevorſtehenden Johannisnacht zu erzählen begann in der es gar nimmer
im Walde geheuer ſei Manche fügte ſie geheimnißvoll hinzu hätten
in der Nacht ſchon im Wald umhergeſtreift ſeien aber mit blaſſen Ge
ſichtern heimgekommen Nur wer ein Sonntagskind ſei der habe Glück
Das durften die drei klugen Leut natürlich nicht ſtillſchweigend hin
nehmen und ſofort beſchloſſen ſie eine Nachtpartie auf einen anſehnlichen
Berg von welchem auch der beſte Ausblick auf die lodernden Johannis
feuer in der Runde ſein ſollte Geſagt gethan Mit diverſen Flaſchen

Altem verſehen erreichten ſie ihr Ziel bald nach Sonnenuntergang
und feierten die Ankunft durch eine kräftige Libation Aus vollen
Gläſern wurde der Johannisnacht wieder und wieder zugetrunken
Und leiſe ſank die Zaubernacht hernieder Tiefe Stille umgab die Ein
ſamen Ueber den Thälern wallte und wogte es im weißen Schimmer
ſilbern leuchteten die Sterne vom blauſchwarzen Himmel herab Da
ein funkelnder rother Punkt in der Ferne am Bergeshang Da noch
einer und wieder einer und in wenigen Minuten loderten in der ganzen
Runde blutroth die mächtigen Johannisfeuer empor lange rothe
Streiflichter auf die weiße Dunſthülle der Thäler werfend Schwach
nur klang vom nächſten Abhang der Jubel der Bergbewohner zu den
Dreien empor aber ſie erwiderten ihn mit vollen Gläſern ſo
gut ſie konnten Und langſam erloſchen die Feuer es herrſchte
wieder die frühere Todtenſtille Jch glaube es wird Zeit zum
Abſtieg mahnte der Erſte der Drei und man folgte der Aufforderung
Langſam ging es durch den Wald die ſchwarzen Tannen verbargen
den Himmel zeitweiſe vollſtändig zuweilen funkelte es von oben herein
im ſilbernen Glanz Die nächtlichen Wanderer lachten übermüthig
Das der ganze Johanniszauber Sie ſchulterten ihre Bergſtöcke

und zogen lachend vorwärts Da plötzlich ein ſeltſames Leuchten
Man ſtutzt Aus tiefem Dickicht funkelt es mit ſprühendem Leuchten
Vom grünlich ſchimmerndem Stamm hebt ſich ein ſtrenges finſteres
Antlitz ein grüner Bart bewegt ſich leiſe im Nachtwinde Mahnend
hebt die Nachtgeſtalt eine dürre Hand empor Alle Wetter Die
Drei ſchweigen Regungsles ſtehen ſie mehrere Minuten Dann lacht
der Erſte aber es klingt etwas gezwungen Dummes Zeug Es
iſt ein alter faulender Baunmſtamm Der Stein mit den Flechten da
rüber ſieht aus wie ein Menſchengeſicht Vorwärts Man geht
weiter aber es iſt als ob das Knieholz auf dem Waldwege es darauf
abgeſehen hätte die Eilenden feſtzuhalten Alle Augenblicke ſtolpert
Jemand und dazwiſchen knackt es und rauſcht es ſo ſeltſam in den
Zweigen Man ruft Wer da Niemand antwortet Da plötzlich
erklingt es wie höhniſches Lachen Wo iſt das Die Drei ſehen ſich
um längſt ſind ſie vom rechten Wege abgekommen Und immerfort
dies ſeltſame Lachen Jch wollte wir wären zu Haus ſagt der
Eine verdrießlich Haſenfuß antwortet ein Anderer hier plätſchert
nur eine Quelle Aber im ſelben Moment ſinkt auch der unterſpülte
Waldboden nieder und die lachende Waſſermaid umfängt den Spötter
mit eiskalten Armen Prudelnd und ſchüttelnd kommt der Durchnäßte
wieder auf ſeine Füße Doch was war das Da rauſcht es und
knackt es von ſchweren Fußtritten in den Büſchen ein lauter Ruf er
ſchallt Da ſind die Kerle drauf und dran Die Drei ſtutzen Sie
entſinnen ſich allerlei Schauergeſchichten von Wildſchützen und Räubern
ſie ergreifen das Haſenpanier und rennen als brenne ihnen der Boden
unter den Füßen Da hemmt ein Gatter ihren Weg Ein feſter Ruck
gegen die Thür niedergebrochen liegt ſie da nur weiter Aber alle
Fußfertigkeit nützt nichts Da kommen neue ſchwarze Geſtalten ihnen
in die Quere Wartet Jhr Lumpen und die Rücken krümmen ſich
unter wuchtigen Hieben Rauhe Hände ſchleppen die Nachttouriſten
nach der nächſten Lichtung Ein Ruf des Erſtaunens Aber das ſind
ſie ja gar nicht Der alte Förſter und ſeine Gehilfen betrachten die
vermeintlichen Wilddiebe mit großen Augen Wie kommen Sie dazu
uns anzufaſſen ſchreien die Drei Unſere Schuld nicht iſt
die Antwort Warum ſtehn s nit ſtill wann s Halt gerufen werden
Und ordentliche Chriſtenmenſchen ſtreifen in der Johannisnacht auch
nit im Wald umher Kommen s nur mit zum Amtsbureau Am
Morgen gelangten die kühnen Touriſten voller Grimm und Aerger
glücklich auf dem Umwege übers Amtsbureau wieder im Gaſthauſe
an Die Wirthin ſchlug die Hände über dem Kopf zuſammen als ſie
die ſehr fragwürdig ausſchauenden Geſellen erblickte Das kommt da
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von wenn man Johannisnacht nit zu Haus bleibt Was hat s denn
geben Aber einen genauen Bericht über die Erlebniſſe dieſer
Johannisnacht hat die Frau Wirthin nicht erhalten und ſie wären
wohl ein Geheimniß geblieben wenn der Schreiber dieſer Zeilen nicht
eine Selbſtbeichte abgelegt und eingeſtanden hätte was paſſirt wenn
man zu viel Alten trinkt

Ein ſchlauer Wirth Aus Newyork wird berichtet Die
allerneueſte enterprise zur Belebung des geſchäftlichen Verkehrs
hat ein hieſiger Reſtaurateur erfunden welcher ſeinen Saloon
in der 23 Straße hält Wer in dieſem Reſtaurant vorſpricht ſei es
auch nur um ein Glas Bier zum Preiſe von fünf Cents zu trinken
wird vom Kellner mit einer kleinen Karte beehrt auf welcher dieſe
Worte ſtehen

Der dankbare Wirth ſeinen lieben Kunden
Dieſe Karte berechtigt Jnhaber zur Empfangnahme ſeines Porkraits

Auf ſeine Anfrage beim Kaſſirer wird dem Beſchenkten bedeutet er
möge nur in den Hof treten dort fände ſich das Weitere Jm Hofe
ſteht nämlich ein Moment Photograph und ehe der neugierige Kunde
ſich von ſeiner Ueberraſchung erholt oder überhaupt weiß wie ihm ge
ſchieht hat der Künſtler ihn photographirt und überreicht mit einer
höflichen Verbeugung das verſprochene Portrait Dieſe Neuigkeit iſt
nun ſeit 14 Tagen im Schwunge und iſt ſchnell ſtadtbekannt geworden
Herren aller Geſellſchaftsklaſſen beeilten ſich den vielbeſprochenen Sa
loon auch einmal zu beſuchen just for kun zum Spaße und ſelbſt
die diſtinguirteſten Perſonen die Herren Richter Rechtsanwälte und
Aerzte drängen ſich Abends nach Schluß der Clubs und Geſellſchaflen
nach der 23 Straße um den Scherz mitzumachen und ihre Portraits
einzeln oder mit Gruppen Gläſer mit Bier oder Whisky in den Hän
den wie es die Stimmung ihnen eingab zu erlangen Seit 2 Tagen

hat der gewaltige Verkehr jedoch eine kleine Aenderung erfahren das
Publikum beſteht wieder aus minder diſtinguirten Gentlemen während
die letzteren mit ziemlich langen Geſichtern umhergehen Vor der Thür
des Reſtaurateurs befinden ſich nämlich neuerdings zwei koloſſale Ta
feln mit ſämmtlichen bisher gewonnenen Portraits und über denſelben
prangen in goldenen Lettern die Worte Dieſes ſind meine
lieben Kunden Dieſe Reklame wirkt Wunder Niemand ahnte
vorher daß das unbedeutende Reſtaurant ſich einer ſo vornehmen Pa
tronage rühmen könne und der Beſuch ſteigert ſich in Folge dieſer
Ausſtellung mit rapider Geſchwindigkeit Viele der Düpirten haben

gedroht den ſchlauen Wirth zu belangen und zwar wegen unerla ibten
Ausſtellens ihrer Portraits er antwortet jedoch daß er evenruell die
kleinen Strafen gerne bezahlen und in aller Ruhe zunächſt Weiteres
abwarten würde

Eine verbrannte Hochzeitsgeſellſchaft Bei einer in Akbar
porn in Jndien abgehaltenen Hochzeitsfeier brach Feuer aus welches
150 Männern Frauen und Kindern das Leben koſtete Die Flammen
verſperrten den Ausgang des Hauſes und der Frauen und Kinder be
mächtigte ſich ſofort eine ſinnloſe Panik Der Vater des Bräutigams
hatte die Geiſtesgegenwart ſeinen Sohn und die Braut aus der Menge
herauszureißen ſie auf s Dach zu führen und ſie dann an einem Seile
in ein kleines neben der Wohnung befindliches Seitengäßchen hinab
zulaſſen Da erinnerte ſich der Mann daß er 150 Rupien im Hauſe
gelaſſen hatte Er eilte zurück und fand den Sack auch wirklich Als
er aber den Ausgang zu gewinnen ſuchte klammerten ſich die
Frauen unter herzzerreißenden Klagen an ihn und
flehten er möge ſie retten Die Folge war daß er zu Boden geriſſen
wurde Als das Feuer ausgetobt hatte fand man an der Stelle einen
Haufen verkohlter Leichname

Der Schatz im Küchenſchrank Eine alte Frau hatte dahin
teſtirt daß nach ihrem Tode eine beſtimmte Perſon den Küchenſchrant
nebſt Jnhalt erben ſolle Nach ihrem Tode fand ſich in dem bewuß
ten Schrant neben dem gewöhnlich darin aufbewahrten Geſchirr auch
eine Summe von 700 M vor und es entſtand nun die Frage ob
dieſes Geld an den betr Erben übergehen oder den anderen näheren
Erben verbleiben ſolle Das Landgericht wie auch kürzlich das Kammer
gericht haben nun dahin erkannt daß unter dem Jnhalt nur die ge
wöhnlich in dem Schrank aufbewahrten Gegenſtände nicht aber
auch jene 700 M zu verſtehen ſeien

Luſtige Ecke
Beodenklicher Zuſtaud Kleiderhändler zu ſeinem Ge

ſchäftsgenoſſen Jſidor ich ſeh Der an De haſt letzte Nacht wieder
emol getrunken über n Durſt das ſchad t dem Geſchäft Red
doch kein Stuß De weißt wenn ich trink trink ich immer erſt nach
Schluß von s Geſchäft Jo aber den andern Tag denn haſt
De des Morgens immer ſo nen Tatterich in de Händ daß De beim
Zeigen von de billigen Hoſen immer herunterſchüttelſt de Knöpp

Liebesſehnſucht Auguſt vorm Fenſter ſeiner Angebeteten
Karline liebſte mir denn noch Na nu nee Jck wer mir geni

ren Karlineken Mächen meiner Phantaſie Denn komme ick jleich
ruff und präpele mir bei Dir ſatt

Telegraphiſche Zärtlichkeit Ein Ehemann der kurz nach
ſeiner Hochzeit eine Geſchäftsreiſe antreten mußte machte ſich den elek
triſchen Draht in origineller Weiſe dienſtbar indem er an ſeine Gattin
folgendes Jmpromptu telegraphirte

Beim Reiſen hat Dein holdes Bild
Entzückend mich umſtrahlt
Wer iſt wie Du ſo hold ſo mild
Rückantwort iſt bezahlt

Drohung Studioſus Hören Sie mal Frau Wirthin wenn
ich betrunken nach Hauſe komme und falle noch ein einziges Mal über
Ihre miſerable Hausſtiege dann verklage ich Sie wegen fahrläſſiger
Körperverletzung

Der Grund Wie kommt es daß der reiche Protzig mit leichter
Mühe eine Konzeſſion errang um welche ſich andere Unternehmer
lange vergebens bewarben

Das iſt die Folge einer beſonderen Gabe welche ſtets ein Ge
heimniß bleiben wird

Aus dem Geſchäftaverkehr
Zu den Bayreuther Bühnenfeſtſpielen bereitet die Firma

Haaſenſtein Vogler in Berlin als durchaus neue eigenartige Jdee
ein Bayreuth Album 1889 vor Daſſelbe ſtellt ſich ſchon dadurch als
außergewöhnliche Erſcheinung dar daß es in drei Sprachen gehalten
iſt in drei Spalten zeigt jede Seite deutſchen franzöſiſchen und eng
liſchen Text Dieſer bringt intereſſante Mittheilungen über die Stadt
Bayreuth das Leben Wagners das Bühnenfeſtſpielhaus die mitwir
kenden Künſtler die drei zur Aufführung gelangenden Werke die Um
gegend von Bayreuth Ausflüge ſowie über eine genußreiche Rückkehr
unter Andeutung ſehenswerther Punkte bei der Heimreiſe Zahlreiche
Jlluſtrationen Portraits Anſichten c unterbrechen den redaktionellen
Theil Jn handlichem Quartformat und in zweifarbiger Druckaus
führung gehalten wird das auf 10 Bogen veranſchlagte Werk doch
zum billigſten Preiſe verkauft werden was dadurch möglich gemacht
iſt daß die Firma Haaſenſtein Vogler erſten Häuſern der Inſtru
mentenfabrikation des Muſikalienverlags und ſonſtigen hervorragenden
Firmen aller Branchen die Einſtellung von Jnſeraten geſtattet Das
Buch zu dem wie wir hören Annoncen noch bei allen Filialen der
Firma Haaſenſtein Vogler entgegen genommen werden erſcheint in
ſtarker Auflage ſelbſtredend vor den Feſtſpielen und wird in Bayreuth
ſowie in allen großen deutſchen Buchhandlungen zu haben ſein

Telegramme nnd letzte Nachrinhten
Sigmaringen 26 Jnni 11 Uhr 10 Minuten Abends

Soeben fuhr der kaiſerliche Extrazug in den Bahnhof ein
Die Stadt und das Schloß ſind feſtlich beleuchtet Unter Kanonen
donner und Glockengeläute fuhr das Kaiſerpaar auf das großartig
beleuchtete Schloß vom Publikum enthuſiaſtiſch begrüßt

Wien 26 Juni Viel bemerkt wird in politiſchen Kreiſen
ein überaus ſympathiſcher Artikel des Fremdenblatts über den
kurzen Wiener Aufenthalt der rumäniſchen Königsfamilie
als für die öſterreichiſch rumäniſchen Beziehungen bezeichnend

Bezüglich der angeblichen Unruhen in Novibazar fehlen
noch immer offizielle Meldungen obgleich bekanntlich öſterreichiſche

Truppen an drei Punkten des Sandſchaks ſtehen

Paris 26 Juni Nach einem Hochzeitsmahle in Tom
blaine bei Nancy zeigten ſich bei ſechzehn Perſonen Vergif
tungsſymptome zwei Perſonen ſtarben alle übrigen ſind
ſchwer erkraukt man gab die Vergiftung einem unglücklichen Zufall
ſchuld Heute ſtellte ſich heraus daß der Vater des Bräutigams
Joſeph Albal der der Partie entgegen war die Geſellſchaft
vergiftete Nur die Braut welche die Speiſen nicht berührt
hatte iſt geſund geblieben

Kopenhagen 26 Juni Das Kriminalgericht hat den
Correſpondenten der Köln Ztg Max Bewer zu achttägiger
Gefängnißſtrafe verurtheilt weil er den Dr Georg Brandes
zu einem Piſtolenduell gefordert hatte

h Petersburg 27 Juni 9 Uhr 16 Min Vorm
Privattelegramm des General Anzeiger Die Regierung

ventilirt die Eventualität einer Einſchränkung der Ge
treidegausfuhr Ein Beſchluß wurde jedoch als derzeitig
verfrüht noch nicht gefaßt

Kruſchewatz 26 Juni Die Theilnehmer an der Koſſowo
Feier trafen geſtern im Laufe des Tages und heute Vormittag
hier ein Der Einladung hatten Folge geleiſtet die Regenten außer
Riſtitſch die Mitglieder des Miniſteriums der Metropolit Michael der

Vorſitzende des Reichsraths der Vorſitzende der letzten großen
Skupſchtina der Vorſitzende des Kaſſationshofes die Vorſteher
aller milden Stiftungen Deputationen aller Trnuppentheile die
Bürgermeiſter und die Häupter aller Diſtrikte endlich die Geſang
vereine Mittags waren alle Theilnehmer hier eingetroffen Der
Andrang der Fremden iſt ein ungeheurer Man ſchätzt dieſelben
auf 10,000 eine große Anzahl von Correſpondenten darunter
auch deutſcher Blätter befinden ſich hier Riſtitſch bleibt aus
Geſundheitsrückſichten der Feier fern

Y Belgrad 27 Juni s Uhr 44 Min Vorm Privat
telegramm des General Anzeiger Die Nachrichten über
Unruhen in Novibazar find auf die Unthaten mehrerer
Räuberbanden zurückzuführen welche bereits von tür
kiſchen Truppen verfolgt werden Anläßlich der Koſſowo
Feier werden Demonftrationen im Lande befürchtet
eßhalb Vorſichtsmaßregeln getroffen wurden

Konſtantinopel 27 Juni S Uhr 34 Min Vorm
Privattelegramm des General Anzeiger Das Gerücht

erhält ſich der Sultan wolle ſich der Trippel Allianz
anſchließen Die Pforte verſtärkt ihre Garniſonen
an den Grenzen von Serbien und Montenegro

Melbourne 26 Juni Das engliſche Kriegsſchiff Dart
welches mit Vermeſſungsarbeiten beſchäftigt war iſt an der Küſte

von Neuſeeland untergegangen

Marktbericht
Markttag den 27 Juni 1889

Spargel pro Pfd 40 50 Pfg Eier pro Schock 2,40 2,60 M
Butter pro Pfd 0,90 1,40 M Honig pro Pfd 1,20 1,50 M
Carotten 0,25 0,30 M pro Schock Kohlrabi p Mandel 0,30 0,50 M
Schoten pro 5 Liter 30 50 Pfg Grüne Bohnen pro 5 Liter 40 50 Pfg
Stachelbeeren pro Liter 25 Pfg Blumenkohl pro Kopf 30 Pfg
Gurken pro Stück 10 50 Pfg Neue Kartoffeln pro Pfund 15 20
Pfg Kirſchen pro Liter 15 25 Pfg Erdbeeren pro Liter 60 Pfg
Johannisbeeren pro Liter 50 Pfg Sellerie pro Mandel 1,50 M
Zwiebeln pro Schock 35 40 Pſg Himbeeren pro Liter 40 Pfg

Außerdem war der Markt mit Kopfſalat Rettigen Spinat Radieschen
und Heidelbeeren befahren

Bericht der Börſe zu Halle a S
Halle Saale den 27 Juni 1889

Preiſe p 1000 Ko Netto
Weizen feſt 165 186 Roggen beſſere Stimmungfeſt 147 156 Gerſte

Futter 135 145 Braugerſte ohne Handel Hafer feſter 156 162 Mais
Raps Rübſen Erbſen Kümmel excl Sack pro
100 Kilo Netto 40 42 Stärke incl Faß von 100 Kilo Jnhalt pro
100 Kilo netto Halleſche prima Weizen 36,50 37 Mk abfallende
Sorten billiger

Linſen Mgaten M

Preiſe p 100 Ko Netto
Bohnen M Lupinen Klee

Futterartikel Futtermehl 13 15 Roggenkleie 9,50 10
Weizenſchaalen 9,25 Weizengrieskleie 9,25 Malzkeime geſucht helle
10 11 dunkle 10 Oelkuchen ruhiger 14 14,25 Malz
28,50 29,75 Rüböl 58 Petroleum 24,50 Solaröl 0,825/3009 knapp
17,50 18 Spiritus p 10 000 L h feſt Kartoffel mit 50 M Ver
brauchsabgabe 56,60 Mk mit 70 M Verbrauchsabgabe 36,60 M

Berliner Börſe
Donnerstag den 27 Juni 1889

Anfangscourſe

Sredit 1060 Bochum Guß 200Franzoſen 99,80 Hiberniag 161,60Lombarden 51,10 Marienburg Mlawka 64,90
DiscontoCommandit 226 Oſtvpreuß Südbahn excl 99110
Darmſtädter Bank 163 Dux Bodenbach excl 206,40
Dresdner Bank excl 147 Elbethal 95,30Handels Geſellſchaft 167 Gotthardtbahn 1585
Nationalbank f D 128 Warſchau Wien 203
Internationale Bank 121,10 Nordd Lloyd 168,60
Dortmunder Union 84i 40 Ungarn 8di
Laurahütte 131,80 Ruſſiſche Noten 208

Tendenz matt
Mitgetheilt von L Schönlicht Bankgeſchäft Halle a/S

Wetterbericht des GeneralAnzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 28 Juni

Fortdaner des ziemlich heiteren warmen und trockenen
Wetters mit Neigung zur Gewitterbildung

Be Wir richten an unſere verehrlichen Poſtabonneunten

bei dem nächſtgelegenen Poſtamte bewirken zu wollen damit
in der Lieferung unſeres Blattes keine Unterbrechung ein
W Der Geueral Anzeiger koſtet pro Juli Angufſt

eptember durch die Poſt bezogen nur Mark 1,15 ezxel
Beſtellgebühr

hiermit die Vitte ihr Abonnement pro III Quartal ſofort
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reiſen

den
Dwroilie Gedenke mein e e en e e e ineVon Ludwi id traf dort Wilhelmine Da i war amit e der anderen Seite abe r 2ehlen Noch ſelte a Ungar hatte über ſie aufgebracht 3 Da ich damals zufällig Urſache Dutzend Würſten nieder e ſich ein Fleiſcher mit einem Viertel

de Erl en hat mich etwas mehr beluſti t mich in Lektüre 1 zu ſein war ich unartig genug deutung des Fleiſchma t t en und lieferte ſo eine beſcheidene Anhiſche gende Erlebniß das faſt ein Ab uſtigt als das fol Plötzlich Lektüre zu vertiefen während ſie K i ſchwediſche Köchir als Pupbli Zwiſchen beiden Verkäufern war eine d le

Jn wo ich das Jahr on zu nennen ötzlich ruft ſie mich Sehen Sie d r ſhielte Doch ich wil dich e ren ena r V J z J a r c 3 3 7 e S ch mein Leſer r dTom Frau M der wirkliche ne wnt e lebte eine e Jch war bamals nämlich e lange feſthalten Was mir brkgens rn Reichen nicht l
t ie zwei grult Thäüue Tz ichts zur S v s Arges deuke i falls Siben war daß nirgends die geringſte Hunde elben am meiſten gefielgif d e außerordentlich ſchöne Töchter beſaf zur Sache gehört bitte h Wi keud und da ich ihrem Spiel nicht zu würdiger Schwede et u ler dieſe ſonng herrſchte Ein ſehene
ſind Es eey im Ganzen liebenswürdige rit vorzuſpielen S r mir das Betreffende nvchmals Weiſe unterrichtet h Als ich ihn ſre ſonnige Thatſache in folgender i

ſie einen Fehler der ſi leumei Leute nur hatten Sie thut es Ich ſcheine das ende nochmals meinte er e m fragte ob er deutſch verſZufall der ſie meilenweit in der R kennen und frage s Jch ſcheine das Stück nicht zu g 19 verſtehe z
machte das Aufſch i 1 der Runde bekannt frage daher nach dem Ti ticht zu Ha ich habe deutſch ſchon ſeiDclo ſchneiden d aunn r ech dem Titel ſuracht eutſch ſchon ſeit zwanzig Jahregams ihnen nämlich in etwas gemeinlich Lügen genannt war M T Gedenke mein tönt procht geſprucht ach ja richtig d agren geſprecht nein ge

chaft trug ihnen unzählige n Maße eigenthümlich und fel An Dieſe verhängnißvollen Worte g en l r e Hundeſperre
amagen ein wie das zu e ell Anlaß inor tüchtie F geben meine werch r edrs Hund das Sie i r Straße getrefferührt dartzn wird gen ein wie das zu Erzählende Aegeteet ſrner n Erſchütterung ich Werde v wir r R keinen BißZwei Wiener Kauf ar ohne einen ofen Rein getrum ehr wie wird da geſprecht aehract daß einer aufgeregt odert den Markt in n h beſuchten den Joſefi haben meine ſchlechte s rung a zu wärr aufgebracht nein aufgetolt geweſen

S Jur ei s ei Sr bleſfis urbeſte t T ch p ötzlich i j Nach dieſen erfreulichen E Lägiger n vie Arie zu Ende war hefanden ſo ſe n V der Welt verwandelt h ung e e re e ne e re Noch de Lore Hundeg um die Abſchiedsviſite z ſich im Salon muß vom Schiffe aus h heimwärts Nach drei Tagen ſah iandes Zufällig beſend aua machen a1 In einem Geſpräch das ich nach kurzer Zeit mit Ottili rn r r Weg viretgen
ich war nämlich mit ch ich mich zur ſelben Stunde dort führte that ſie abermals Erwähnnn urzer Zeit mit Ottilie n ſauten i rm Weg Deeelke ſ Len meinte er

Zorm beſuchte ſt Ilidh mit der Familie M gut befreundet un ſirion Gedenke mein s Erwahnung von ihrer Compo liebe Literatur paßt gehen dw en S etwas das für die
erung Wilhel oft und 2 ſchlenderten ſtraßauf ſtraßab Wandten u Schiffmannshaus Wir

jelmine die jü Jm S e gegenden und befande h nach verſchiedenen HimmelsGe 1 2 jüngere Haust er T u San Jm Septe ntt einer befanden uns bald am Ziele r imelsSps und Ottilie amüſirte uns d 7 ochter war nicht zu Hauſe Je zmn September des nächſten Jahres ver r z r mit einer ge rialen Geſte indem er S Pi Sehen Sie ſagte erzeitig poniren und ich weiß ich aher die Rede kam auf s Com ch hatte combinirt daß jener Lieutenc verließ ich dieſer War Hierhanſes deutete hier W Raume eines1 7 54 t hahe S eng zie Piecen c dieſer Welt eine Knei hier können Sie beobachte t aufoder nicht aber ich ni t mehr ob Ottilie gefragt wurde ponirt habe ß eutenant die Piece com Jeſer Dalt eine Kueive unter Unanden m beobachten daß auf
owo T ch werß daß ſie x t Jm A Wir treten ein Halloh Hier am längſten Beſtand hatwiu war vollſtändig verblüfft denn äue i g Jch abermals n o beſuchte ich wieder und hat darüber hingezogenen r 3 geweiht durch die

ittag ich i t der hemutten Ei ne ſo große Kühn it häti ils Gelegenheit mit Wilhelmine z d hatte braven Durſt Bevor brhunderte, Hier iſt das Eldorado für jedenaußer r e bewußten Eigenſchaft do h M erent war mittlerweile n Bauten ar e zu verkehren Ottilie n e ger n l a a ren el egen
Was Wie Sie componiren nicht zugekraut Lügenſtückchen di jem Gatten in die Ferne gefolgt Die die Kehle im Herzen das ganze nenſtrahl durchrinnt das köſtliche daß

ael der ponire der ich doch z Ebenſo wie ich com Lügenſtückchen die auch diesmal nich Ferne gefolgt Die ind n im Herzen das ganze Feuerwerk der e dlekeit er Naß
großen der Sonne zählen mag Alſo ſagte i denſchen unter vorigen Jahr ifte Erinnerung an mein Abenteuer n die Umgebung Von den Wunden jchane der Biergläſer hinweg auf
rſteher mir ſelbſt Kraft meiner Alſo ſagte ich natürlich nur zu vorigen Jahre und ich dachte daran eine F entener vom nrit Zeichnungen engl der al Menge wurmzerfreſſener
e n werde F rgeſponnen unterhaltliche Poi September auf die wun tzuſtreben Und ſo kann ich Mitte r 9ernnhnend Gaben Die Schier und allerhand an diezeſang haben werde Ich bitte daher O li e Pointen erfahren kö je wunderbare IJdee daß ich ja ſel bunderten ihren Dur imten Die Schiffer welche hier ſei wahrin 3 ihr C t m J ſehr leicht n a Durſt löſchten ſind längſt ſt er ſeit Jahrſitionstalent bew r r ttilie uns ihr Compo ren konne ob das corpus delic J I Leicht vermodert in ihre nd längſt ſtumm und tumnf unDor s r e e e po pus delict dent mwin ert in ihren vergeſſenen Gräver und ſtumpf undDer zweimal ſagen dern zu laſſen Sie läßt ſich s nicht einem bekannten Componiſten und m r mein von innerung den Segen h während der Ha der
eſelbe e 3 Di tzt fwiſ D Druck erſchiene Stimmt re durchweht eine eigenthüm en an ef r iteſelben und ſpielt par coeur e ſich friſchweg an den Flügel ni und gab mir einen gelinden Rovweis ck erſchienen er Stimmung tfarhend Von einer Peaſtergtich nthümlich anheimelnde
arunter daß ſich ſ lbſt coeur eine wunderſchöne Polka ſo ſchön nicht ſchon voriges Jahr ſo x i Verweis dafür daß ich rn Geibel 5 Und Verſt von eher niſche aber grüßt die Büſ ee ein Strauß ihre C ön giebt s den r ſo geſcheit geweſen we n Frinnerungen an Geibel gleiten Hand befinden ſich d runteribt aus brauchen Eben e hätte zu ſchämen e e Muſikalienhandlungen 2 S ehe v Jeich ganzen Lubecker Mgſenihahres veglreten beſtändig Kährend men

m J beſtärkte mich e e ſolche n giſe mir einen J gebe mich ſogleich der Ha ſeſtadt um dieſe ſei Webte doch der gr oße unſterblich Sohnnem Glauben an das Dogma daß O üe ke mich in mei ſchlage ich natü a laſſe mir einen Katalog geben Zuerf Dichter r e n Heimath den immergrü erivat und daß ſie ſpeciell hier die Autor Attilie nicht eomponire ge ich natürlich Strauß anf g geben Zuerſt en redter Wehe Hrie er r r
n über uſurpire Autor reſp Compoſiteurſchaft hie Strauß Vater nichts Johann S Wien Sadeng Weiſe dte per den Sypreſſenwöldern dee
hrerer Da mir die Piece Joſef ſiehe enke n Sohn waffenſtolzer Spree wo rheiniſchen Rebenbergen ar der kö kenn tür Titel denn We e en war fragte ich nach deren n Da ſteht es a mein Volkag vent inn immer m er ein glänzenden Durſthallen e War

Ti ich a einen bekannten 3 v Nr 16324 Joſef S qausdrucklich genau und wörtlich und er fand nicht wieder ein Heimweh nach den Stätte i uſowo men und d e ſtren zu hören beko I 2 24 Joſef Strauß O 38 t i c e and nicht Ruhe bis er die hefannten n akten ſeiner Jugenddie alin den Compoſiteur leicht erfahren d m 35 Kreuzer nich r p 358 Gedenke mein Polka aufſteigen ſah und das Geläute ben Thürme wieder dor ſich
trchrei n Plan vereitelt indem mir von Ot s u Triumph ſ t Wehr und nicht weniger konnte Was ihn immer wieder der Glocken von St Marien hören

mein geantwortet wur Ottilie Gedenke ſich jage idh ja Schrecken J den er in allen Wo r eder nach Lübeck zurückzog warr 9edll p C r r Schrecten Jetzt heiß 22 r el Wandlungen der Zeit un u og war der erſtVormr Polta nie etwas Thier hat und ich von einer ſo betitelten ſich zu überzeugen ob das Gedenke ein heißt es noch Geiſt prunkloſer Tüchtigkeit md hre znverfalcht dort wiederfand der
herücht Uar daß irgend i We hatte Jedenfalls aber wurde mir mit dem Ottiliens Withelminens des dige an x Hollen und guten Lertrauens der Geif Sitte wenſchichen Wot

44 4 n ev h och Stude e 5 und der getreue 92 n er Geiſt rs Lchte Bir thut srianz das eorpus delieti rin Ottilien s oder Wilhelminen s Gel Studenten identiſch ſei denn es mag d er und t dere e e wen eiſt des echten Bürgerthums

t t 9 hofft O 1 VD nern e tetzker Beſlch in Liibeg r 1niſonen gewidmnetr habe dem T u n ſnton en der anderen 4 r r eine ſeiner Componregen b W Wanen ruht am Fuße eines heren gen Modn dem Grabe des Dichters Erverſchiedenen Seite r n zu ſchließen wie es von i er wie ſich überzeugen Die e h threm Ehrenbürger errichtete Nonuments o nd Armar StadtDart Schweſtern hie gefeieriſt e pflegte da unſere ſieben h Wege waren mir Kgeſchigtten Geſteet hier möge ringen tet Dir h e el di
i r g en Mädchen in waren M ſche Piece ganz aus dem Get Erſtens hatte ich die ſ Ter Hin t e Man nd a eben Gruß nachſendener Küſte Unmittelbar nung der r 5 II aren r er s ganz aus dem Gedächtniß verlore r VIlej jſt Der Himmel tadchen ſind am ſchönſten wenn 9helmine während n n e Szene erſcheint Wil Man n u mit der Strauß ſchen r e z m jener r erglänzte auf s Prächngite

itete das Gioſurs ar Wilhelmine die allein im S d net Zweitens der deutſchen ungfran fo ungen ge enkend in denen er der Liebefr leitete das Geſpräch bald auf s Co r Reſultate zu verhelfer lein im Stande war mir zu einem Bhn Von u dantt weint Ausdruck verlieh Lübeck d
ragte Wilhelmine ironiſ ald auf s Componiren und ate zu verhelfen wenige Tage h und damit meine Nordlandf erließ nachJm Thermomet je ironiſch ob ſie vielleicht auch componire noch nicht zurückgekehrt als ch Fage vpr her verreiſt und ſ e eine holde Erinnerung andfahrt beendete Nun ift

er meines Star s e ſo bin ich e n ch verlaſſe Kte J Ein Blat zz M hoch empor als ſi b Ahweſte das Queckſilber er in noch jetzt im Unklaren deure Arm Und r W grn Tagen260 M Du ſie afforti Ja berſeBt Offizier oder vielleicht Strauß oder Ich nahm es ſo im Wandern mi1,50 P Da ſie affectirten ſons erſer 2 ch oder vielleicht noch ein Daß mir es künfti andern mit4 en Weſens zit behe ygtir i noch ein Anderer das Re r künftig möge ſage0,50 M Entdeckung fürchtet d W iſt und vielleicht auch eine n die mir von Ottilie und Wilhelmine t Recht Wie hell die Ngchtgal Feſchlegel
550 Pfg kann uns ihr Pryd u de es ſehr lange bis ich ſie bewegen Polka ſeiner Schönen gewidmet m wen reden Wie grün der Wald den h Bachſch
30 Pfg uct vorzuſpi F I iur 28 n t mö ſie s j d e zu haben Meinetweg rchſchritt

18 Am ich die Herren zu Hilfe Ton ſie thut es erſt nach Freiltek ſies im Duell ausmachen dachte ich Wer Vermi
1,50 M je uns Ottiſt i bekommen Dieſelben Tö eider ſeither dieſe ſchöne Welt ver ie Joſef Praktiſches Volapü tJ 2 St h 43 4 9 2 an F uk N hr jWie auch et e e r gegeben hatte tüngen e die Geſchichte ahehite e geh e dar n t eadieschen nendes Ol t un i agauag Weh h Wo e er herzlich darüber fz chen Häuſern deren ganzer Sr vei Wiener KindeUnd kaum iſt Wil r daß auch einige hundert veſerin darüber fälſchten n e aber aus ren n rilhelmine mit d Swvi ſelbe zu Gemüthe führe ert Leſerinnen ſick eriſch beſtand ſind ſoebe s ihrem unverſagt ſie ohne eine Froge ab nit dem Spielen zu Ende ſo den A r führen würden Jch wartete ſich die zurückgekehrt von welcher ſie fol S einer VergnügungsreiſO abzuwarten ſentiment en Augenb ick wo ic x V t e nur auf hatten von Paris eine Ilboſt folgende kleine Epiſode alen ſeRanier I deſer en wiſſen Sie welch e yerrlichen ich ſeinem Rath e mehr die Discretion verletze an e e Calais gemacht n

7 meiner 34 s VNi v J S 5 nach ein en lä diſcl 1 r de mir einem Blic bers M erdenke mein Compoſition gegeben habe Ge ne e beſchließt Fatum in einem Anfall aber e d Nuſſordermg hin an ſeinen harten Die e
Hatten wir Herr z hei W e mich erleben zu laſſe R en jumo führte ſie der nächſte Dampfe g Schau n mir umi und ri tigMais Herren uns bei W J läufige d en daß zu d rn npfer umi r richtigSag vrs angeſehen ſo lächelten wir et Jilhelminens O ja 4 nur vi t u Compoſitenren noch welche ſich d en vor W Tage bereits durchſtreiften de l Boden Am folS ro uns jetzt bedeutſ elleicht gelingt es ir geſellen und Londons in Begleitung eines deutſ die beiden Freunde die Straßehalt pro Jch lachte zwar einige ſt pedeutſam zit t ſehen gt es mir doch einmal die S e wichtiggoſt Hotel wenigſtens ing eines deutſchen Führers der ſi h2 5 eini vt o u ſel ie Sache richtigge Hotel wenigſtens als kundiger Gelei Führers der ſic en inabfallende Dkte mich aber e de van ine Begebniſſe zu ſehen je richtiggeſtellt hhegravhiſdher heute e hin da präſentirt a Weſen

lrt und Weiſ Sehr gut in der Nachmittags wurde ei e ertrauensvoll überließet und Weiſe auszurufen wie ein Baron G n n a r h a rn überließen Dee Eine Kordlandfahrt e ne eein c S nnir do Jan zuſtrebte I raſchen ließ undeine Fortſetzung eingetr r h wenn nicht V dieſes Streben zog ſi um nach London zurückzukehr AbeX 1 R was bedenklich in di zukehren Aber9,50 10 Nach beiläufi i getreten wäre on Karl Böttcher in man zwar zog ſich etwas bedenklich in die Länt ukehre Aberauftg ſechs Wochen b man war ſchon eine halbe e Die Lange und ins Zick n8 r o immer Stunde u uns ich zackefinde ich mich wieder ein D rv Nachdruck verboten der zum Staunen ver en und hergewandert undas Städtchen Trollhätta liegt i ichtbar werden dafür wurde h kein Bahnhofrollhätta liegt in herrlichſter Waldeinſamkeit kundige Führer nämlich r ar etwas Anderes unſichtbar an J

ſamk iner der offenb deit und ſeiner Unzulänglichkel fenbar in dem beſce ger Unzulänglichkeit es vorgezogen hatte dem eſchämenden Gefühle
gezogen hatte im nächtlichen Dunkel zu

e ducht helle
Malz

309 knapp
Höchſtens daß is daß ich einem jungen El hjungen Ehepaare bege verſchwindeLhe begegnete W ſt winden egegnete welches ſich auf ind nun ſtanden die zwei verſprengten Wien

el t b d u J d dfr
M Ver I Sie kommt u A auf eimmt u A auf einen e vreck60 m I virft ſie eine Parentheſe hi Lieutenant zu ſprechen und da en Hoch eitsreſſe vefntheſe hin die übrige d w Hochzeitsreiſe befand Etwas derarti geWilhel irfij übrigens nun e halt ghrlt Ftwas derartiges iſt im Jntereſſ

helmine wirklich zum Heile gereicht ge es hätte nie wahrlich keine Errungenſchaft ges iſt im Intereſſe der Unter Möglihke unde i
ſagte nämlich Wiſſen Sie das iſt fen Sie Wer D1 du und ſind ſinlanglich n Kg in haben ſtets ge de er r irgend Jemandem verſtändigenPolka G d 9 erſelbe der uns r Sterbliche verfügen ſi t ſich ſelbſt beſchäftigt Für h Weaner geht net unter ſelbſt 4 indigen zu konnen DochGe enke mein gewid uns die ſchlenderte ick erfügen ſie nicht über einen Funken Zeit v nicht Jn der menſchenleen T ſelbſt in einer ihm freinden S Doc
daß ich n o met hat Sie glaubte alſo daf um ſo öfter im Städtche Funken Zeit Dafür und ei h enleeren Straße öffnet ſi u fremden Sprache

T ines z dor dtchen herum Dabei entde 7 und ein niedliches Die e öffnet ſich plößdieſ 3 doch bedarf keines Commentars t Jmellt n all den quälenden Einrichtung n Dabei entdeckte ich Moment rhaſe Dienſtmädchen erſcheint an tue W An van 27
161,80 J r Gedächtniß o über den a erionnen ch keine Shunr ſt die raffinirte haßt denn a n 5 r der beiden Ranges oment Dieſen64,90 er efſ ir gl 2 e indelhaus einer Leihanſ findet Sonach iſ t dynn Diren an auf 4 glucksgenoſſen Wie9910 thun t in r ſchöne Leſerin daß ich zu i gpet i r Kaſerne einer Leib a er den Anderen h Wagte es en wirſt do206,40 ucdzuha ten auf d ß i i ſchaften nicht die Rede Und erſt dieſ ger zweifelhaften Errun e x ſagt er und raſch entſchloſſe tie es merkwürdigerweiſegroße Heiterkeit i ſicht aß meine über franzöſiſch die Rede Und erſt dieſe biedere gen los und wagt die entſchloſſen tritt Jener auf das Mädchen95,30 große eit nicht ſichtbar werde Jch bif zöſiſchen Komödien Hazardſpiel e biederen Einwohner Von z t agt die um 11 Uhr Nachts Jener auf das Mädchen

S un r 3 e Pi t en ſocialdempkratiſchen Zei britiſchen Maid gegenüber ge Nachts Unter engliſchem Hi r1585 wie Harun al Ich iß zwar nicht und ſchlechten Bieren im cialdemwkratiſchen Ze e rn gegenüber gewiß g e Himmel eine208 ber ſiext in i en Zipfel meines Kleides wohl en Srhand rrige an verdorben In ihrer Ria Tr utſch e d e Apoſtrophe S
Drei Prediger ſ n Leute t ſcheinbar das grö zlüg Rellwäh Und de in mi ma denn da auf di168,60 Drei Ta rediger ſagt den Leuten was ſie glaub größte Glück Der miſche L nd dem Kühnen l a denn da auf dd r o 8 2 Stoupr e t M d e acht das l Mließ mir ge darauf traf ich Ottilie allein zu Hauſe en en ſelbſterzogenes Schein der Steuerzettel was ſie ländiſch aiit des Rellwäh war es die Ge ück War es der hei

208 den und gern von ihr vorſpielen e ch der e9s Butter Käſe freie Ausſicht wofur ſte ſchwärmen ſollen tende Waid Trutſcherl genug r r des fremd
ſi et n beſtändi i der Ausſicht auf gut edi Telpe e Maid zeigte läche t g er war verſtanden dieachdem ſie mit der Sonate pe r r ndigen Anblick der Trollk gutgedüngte Felder und Rai gte lächelnd den geretteten Jüngli den die retbei der ich ſie wie gewö onate pathétique von Beethov willſt du mehr TrollhättaFälle Herz mein Herz Railway Gehobenen Mu geretteten Jünglingen den We rſie n fertig geworden ne v r en ſind es hauptſächlich welch Derz was e Gelingen l ſie m London rich denn

gsſtucte Als ſie oder ir 4 n Fremden anlocke Lyt welche alljährlich Tauſe Schwierigkeiten mehr und Sprache des anndes keitger vollendet hatt ſpi ſi s ſie wieder irgend eine Piece es eine Fr en und das ganze Städ Tauſende fahrt vom Bahnhof und beim Ausſteigen glei s Landes keine
e ſpielte ſie ohne mir et jece es eine Freude zu beob anze SDtaä tchen nähren Dabei i vom Bahnhof zu ihrem H gen gleich bei der Droſchkentir etwas l Fr eobachten wie dieſe u u Dabei iſt Volapück einer Hrem Hotel genieße Droſchkenmir unbekannt Scheine e was zu ſagen etwas Fremden wirkt Dem Einen niſ ieſe herrliche Scenerie auf die lapück einen neuen Tr genteen ſte mit ihrem Naturtrockenen M oruete je w Auf meine Frage was es ſei en ein Jeuche woch von ve die Fröhlichkeit ſchon längſt h W und a Kutſcher hat ein nicht genagſam

mein Das iſt meine Compoſition Gedente zu viel zu heben ne aber nein die e en ihm der Sieger von h da begreiflich zu machenr Wortſchwall des a Win Fritter drüg ere explodirt in eine eingegebene Kraf Richmond das von Freudenauer Remie In Anbetracht des Großartigket es Jubels Ein Dritter drückt dem ep irt in einem chase Und J e Kraftwort zu Kutſch un auer Remietracht des Wilhelmin gkeit dieſer Waſſerdecor Abe eben Gott für die ichtig im Steeple steepleonneuten Gedächtniſſes Ottiliens für ihre a genwro lobenswerthen in Vierter bekennt daß dieſes wahr Hochachtung aus n hen l t aſt der Iguiſcheman
tal ſofort was 75 gen ächelte ich ſeien Ein Fünf r c lich äußerſt ſchneidige M Suue originelle S 7 der ingenieuſen Spr ht s Ottilie für Beifall hi yelte ich blos walti Fünfter und Sechſter verwickeln ſi eidige Waſſerfälle Schirmfabri ginelle Strafe wurde kürzli n Sprachmeiſteren damit d eifall hielt und huldreich erwider waltigen Naturerſchei chſter verwickeln ſich Angeſichts dieſ Schirmfabrikanten wurde kürzlich an einem NeJ F erte Aber u urerſcheinung in ein Geſpräch ü geſichts dieſer ge hme d vollzogen wie wir d al en New Yorkerhung ein achte ich man kennt immer Aber deutſches Zollſy indeß ei jeſpräch über ruſſiſche Politik u nehmen Jm Broadway der be vir amerikaniſchen Blättern

guſt dennoch ſeine Pappenheimer oder rinnen der Werve em indeß ein naher Kurſcher Faiigen e erregte ſt in eher 535 derAls ich von Trollhä ie allgemeine Aufmertſamtei der daſelbſt auf grſchti rollhätta i ine Aufmertſamke NBlrik if und ab marſchireinen Seite eines e e e Markttag Auf der lager hielt er den i ine h Ueber ar

9 n B 9 er e 2 t 9 chires hockte ein altes Weib die ein Reren war das folgende Anſſcheift trug welcher mit einem
ſchirm aus der Fabrik von g Das hier iſt

Johnſon Co
mz m auf fünfzig Schri ineitte als eine der Hexen aus Macbeth zu erkennen erſte Qualität SGebrau 4 Dollars nach ſe 3ch Mit dieſem Plakat zog r r e ne em

eſchafte vone Nachdruck verboten
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e einrich Karl Königsplatz 1 Dem Klempnere We von nen L r n ihr Weſen be t d rtlidd e Nachrichten De Rark 5 Sridiiv Bechershof 7 Dem Schuhzum Aerger von Johnſon Co Die Geſchäftsinhaber ließen den 9 andesan S machermeiſter Franz Friedrich S Franz Hermann Kurt Zwinierſtr 18

3 Neger verhaften Kaum aber war er dei dem Polizeigericht angelangt Aufgeboten Dem Handarbeiter Karl Kränert S Franz Otto Mittelwache 14
als ſich ein Herr Stmour aus Chieano vorſtellte welcher ſagte daß 21 Juni Der Muſiklehrer und Organiſt Friedrich Julius Robert Dem Maſchinenſchloſſe Eduard Heinecke T Lina Helene Gertrud

t er den Neger engagirt hätte und ulle Verantwortlichkeit übernehmen Petri Weidenplan 14 und die Wittwe Johanna Louiſe Marth a Schmidt Dem Tiſchler Karl Roth S Hermann Zwingerſtraße 24
wolle Dann erze bie er er habe das corpus delicti vor ſechs Wochen rig r t Veclin 2 Der Poſtaſſiſtent Vernhard Gott r unt Dem Maler Karl Pallupp S Reinhold earl Beeſener

S bei Johnſon Co für den angegebenen Preis gekauft unter Garantie d on See V Leipzig und Anna Hermsdorf Mansfelderſtraße ſtraße 8 Dem K unſtgärtner Karl Strauß S Franz Karl Merſe
der Haltbarkeit auf die Dauer von mindeſtens einem Jahre Jetzt nach Der Tiſchler Guſtav Karl Pohle Kaulenberg 7 und Marie burgerſtraße 35 Dem Schneidermeiſter Robert Fülle S Richard

e e entlichem Gebrauch befände ſich der Schirm in dem Nyſederike Bertha Hüther gr Steinſtraße 71 Der Paſtor Ernſt Mar Niemeverſtraße 5 Dem Handarbeiter Friedrich Tillack T
bewutzten Zuſtan Louis Braune zu Limlingerode bei Tettenborn und Emma Bertha ver Emma Schmiedſtraße 13 Dem Arbeiter Franz Hintzſche T Mar

ſei zu Jeh ſon Co hingegangen und habe ſich beſchwert daß wittwete Schleicher geb Schlefinger Der Silberarbeiter Ernſt Moritz r Clara Entbindungs Jnſtitut Dem Kutſcher Karl Keßler
er betrogen worden ſei aber man habe ſich geweigert ihm irgend wel Eduard Rückert zu Giebichenſtein und Emma Auguſte Schuchardt Gottfried Karl Hermann Friedrichſtraße 36 Dem Eiſendreberchen Schadenerſatz zu gewähren Er habe ſich deshalb vorgenvimnmen Taubenſtraße 15 Der Zimmermann Wilhelm Marzi und Marga Albert Hennicke T Maria Roſa Schulbe rg 5 Dem Former Paul

die Firma auf die gedachte Art zu beſtrafen in der Meinung daß er rethe Klarag Rech zu Duisburg Stutzer S Paul Otto Ernſt Thorſtraße 24 Dem Handarbeiter
ſich durch dieſe ganz der Wahrheit entſprechende Handlung keiner Ver 22 Juni Der Bahnarbeiter Gottfried Alwin Keil Landwehrſtr 12 Franz gewolks T Lucia Martha Ludwigſtraße 13 Dem Heizer
letzung des Geſetzes ſchuldig gemacht watie Der Neger wurde hierauf und Auguſte Bertha Uhlemann zu Arz zberg bei Zſcharkau Louis Bauer T Marie Martha Mühlrain 2 1 unehel S
wieder entlaſſen da der Richter der Anſicht war man könne ihn unter 24 Juni Der Drechslermſtr Friedrich Guſtav Schulze Trödel 16 und Heſtorben
den obwaltenden Umſtänden nicht an der Fortſetzung ſeines Marſches Eliſabeth Martha Anna Schmidt Graſeweg 21 Der Handarbeiter 21 Juni Henriette Chriſtiane S donie Haucke geb Bäumler 36 Tr R o Ken Reg mahn duge hindert vor dem Laden von John Heinrich Riemer Magdeburgerſtraße 48 und Auguſte Wilhelmine Welz Hoſpitalplatz 4 Des Handarbeiter Franz Hirſch S Paul Willy

d e h en Hpaztergang wreber auf Wilhelmſtraße 4 Der Apotheker Karl Heinrich Paul Hinneberg 59 T kl Sandverg 17 Die Wittwe Ehriſtiane Friederike de

1 9 9 c c sDas Neueſte und Originellſte an Reklame liefert eine Prettin a E und Alwine S n Chriſtiane n t ne Rohde geb Viole 07 J Steinweg 282 Des Hilfsbremſer dte
amerikaniſche Zeitung Sie erzählt nämlich von einer Gerichtsverhand Krauſenſtraße L r SWornſteinfegermei er ſck den Weyaidt Bößler S Otto Kurt 7 Lindenſtraße 26 Der Dienſtmannlung und legt dem Diebe folgende Worte in den Mund Herr Präſi Wiedemann zu Leipzig und Marie Wilhelmine Anna geſchiedene Petzoldt Friedrich Doring 53 Henriettenſtraze 14 er r
dent ich wurde hier nicht ſtehen wenn die verdammien Zeitungen nicht geb Müller Halle a S Karl Heinrich Louis Hißzſchke 55 J kl Märkerſtraße Des S ſdrege

er Als ich gerade in das Zimmer eintrat lag eine Zeitung auf Eheſchließnngen Sophie Schultze geb Frep epper 82 u kergaſſe 4 Des iſen Wdem Boden So o wie ich darauf trat knitterte ſie laut die Bewohner 22 Juni Der Buchbinder Guſtav Waſa Winkler und Anna Louiſe Hermann Wehn neier S Franz Kurt 3 Schü tzengaſſe 123 v es
vurden aufmerkſam und es iſt kein Wunder wenn ich abgefc ßt wurde geſch Hermann geb Scholle Rathhausgaſſe 19 Der Kaufmann Schneidermeiſter Theophron Prätzel S Hugo Willy 4 M Neuſta
Der Berichterſtatter bemerkt hierzu Wieder ein Beweis wie noth Guſtav Böge alte Promenade 19 und Henriette Klarag Lehmann kl I Des Schmied Robert Leonhardt S Ernſt Franz Alfred 4 M
wendig es iſt zu abonniren Gerade unſere Zeitung knittert vermöge Brauhaus gaſſe 3 Der Buchhändler Albert Neubert Zwingerſtr 22 Rathswerder 3a Der Handarbeiter Auguſt Friedrich Tr Jihres vorzüglichen P apiers beſonders laut trotzdem beträgt das Abonne und Marie Mathilde Stieme Thurmſtraße 13 Der Schuhmacher Hoske 22 J Schütze Woaſſe 5 Der Kürſchner Auguſt Kühn 38 J Sonn

ment auf dieſelbe nur drei Dollar pro Quartal einzelne Nummern Karl Wilhelm Gerber und Auguſte Wilhrlmine Granowskt Leipz iger Klinik S 1 unehel ruſch J Kaſſe M mittagsrnittern auch für 8 Eents ſehr hübſch und vernehmlich ſtraße 43 Der Schloſſer Chriſtian Heinrich r Hennig Thal 22 Juni Des Händarbeiter ottliep Ermiſch T Laute Minna weigerter

Die T e u gaſſe 6 und Anna Mielke Oberglaucha 27 Der rellechmted Her 3 Steg 2 Des Hilfsbremſer Walther Schulze S Friedrich wen esT S inkwaſſerverhältuiſſe Nordamerikas ſind erbärm mann Auguſt Grundmann Böllbergerweg 4d und Johanne Marie Wilhelm Walther 1 Grünſtraße 2 Des Handarbeiter Guſtav thal in t
lich der Filtrirapparat iſt dort zu Lande ſo gut wie unbekannt Am Huske Saalbe erg 16 Zander T He lene Frida 3 Liliengaſſe 12 Des Handarbeiter Söhneſchlimmſten iſt es auch mit dieſem uebelſtand un Süden beſtellt Jn S Geboren zkar Schütze S Otto Guſtav Friedrich 7 Georgſtraße 5b 10 90
Jackſonville ſo erzählt ein Reiſender der jüngſten Zeit wurde ich 21 Juni Dem Bahnarbeiter Gottfried Ritter S es Martin Die Wittwe Johanne Herrmann geb Strube 47 J r
von inem dortigen Neger bedient Er bringt mir Trinkwaſſer wirft Max Mötzlicherweg 7 7 Dem Former Hermann Mittler S Friedrich Der Schuhmachermeiſter Johann Chriſtian Wehrhold 65 Stein öffentlichein Dtück Eis hinein und ſtellt ſich dann beſcheiden hinter meinen Pauk Schülershof 14 Dem Schneidermeiſter Wilhelm Holmelin weg 40 Des Handarbeiter Karl Müller T Margarethe 3 kl Baarzahl
Stuhl ompejus rufe ich ihn Jehen Sie ſich einmal das an Auguſtaſtraße I Dem Zimmergeſe llen Karl Wolff T Henriette Ulrichſtraße 35 1 unehel T
u rn u in dame ſt 7 Fompeis nimmt das Glas Parie Martha Schwemme Dem Malergehilfen Richard Eiſen 24 Juni Des Oekonom Albert Höder T Anna Margarethe 15
n h a e de tet er mir dar ras wieder bin ſchmidt T Marie Magdale Jda Jägerplatz 15 Dem Hand J Herrenſtraße 13 Der Fleiſchermeiſter Karl Gottlieb Grundmannund jagt mit der liebenswürd digſten Miene von der Welt Er iſt todt arbeiter Auguſt Thierbach S Auguſt Friedrich gr Klausſtr 30/31 1 77 J g d Glauchaif ben Kirche 11 Des Stellmacher Albert
Maſſa Dem Xvlograph Johann Brisne r T Elly Anna Gertrud Mansfelder Hennicke S Albert Paul Parkſtraße 18 Des Maurer Max in Leimb

Eine nette Braut Jn Frankfurt a M klagte dieſer Tage ſtraße 10 Dem Handelsmann Max Gleichmann S Max Werner Schwenkhammer S Max Albert 1 Domplatz 5 Der faufen
ein junges Mädchen auf Ehelichung oder Entſchädigung wegen eines Edmund gr Klausſtraße 8 8 Dem Poſtpacketträger Friedrich Benne Handarbeiter Gottlob Heinrich Friedrich Felir 89 Gartengaſſe 9
nicht ge altenen Eheverſprechens Der Beklagte legte darauf vor Ge witz S Richard Paul E Ulrichsſtraße 15 Dem Kaufmann Joſeph j Des Fleiſcher Max Möbius T Margarethe 9 Langeſtraße 22 Tricht eine Menge Briefe vor aus welchen er bewies daß die Klägerin Mühlhölzl T Marie Jda Martha Merſeburgerſtr 9 4 unehel T Der Sattlermſtr Johann Wirth 62 Magdeburgerſtraße 32 Der paſſ zuvon ihm gar nichts wiſſen wolle unter Anderem hieß es Ich ver 22 Juni Dem Kellner Bernhard Holz S Hermann Paul Breite Lehrer emer Friedr Wilh Auguſt Leopold 64 Thurmſtr 1a en ind
zichte u die Ehre Deine Braut zu ſein ſauberer Monſieur Jch ſtraße 9 Dem Handarbeiter Thomas Kampa T Elfe Pauline Des Handarbeiter Otto Georgi S Ernſt Paul Otto 20 Moritz n
ſtehe nicht an Dich zu vernichten Ich zertrete Dir den Kopf wie einer Wörmlitzerſtraße 40 Dem verſtorbenen Schmied Albert Neumann kirchhof 11 Des Arbeiter Chriſtian Grude T Minna 18 Kgl
giftigen Otter Haß und Liebe ſind Geſchwiſter doch der Bruder iſt T Frida Ella gr Rittergaſſe 10 Dem Glaſermeiſter Emil Putzei Univerſitäts pſychiatriſche und NervenKlinik Des Tiſchler Karl br
ſärzr als die Schweſter Ich gebe Dir den Rath ſchieß Dich todt T Gerta Anna Lisbeth Roſa Friedrichſtraße 21 Dem Poſtſchaffner Krüger T Johanna Maria 5 gr Schlamm 10a Der Paſtor
die Welt und ich verlieren an Dir gar nichts Du Kameel In dieſem Wilhelm Eckardt S Arthur Walther Magdeburgerſtr 22 Dem emer Dr phil Eugen Richard Wiedemann 67 Margearethenſtr Manerſchönen Tone ing es weiter Trotz dieſer Kraſtausdrücke klagte das Weichenſteller Auguſt Stöbe T Margarethe Bertha v d Steinthor 10 2 Der Buchhalter Chriſtian Hermann Beutler 32 Kgl Univerſ
Mädchen auf El rn oder Zahlung von 10000 Mark Die brief Dem Geſchäftsreiſenden Wilhelm Wantzlöben S Friedrich Wilhelm pfychiatriſche und Nerven Klinik Des Schloſſer Karl Beyer T Brette
lichen Auslaſſungen bezeichnete ſie als den Ausdruck ihrer dis zum Otto kl Schlamm 10 Dem Schneidermeiſter Paul Schwarze T Helene Gertrud 1 Saalberg 10 Des Bahnarbeiter FranzWahnſinn geſteigerten Liebe und Eiferſucht Der Gerichtshof wies die Klara Elsbeth alter Markt 27 Dem Schmied Friedrich Hummel Hintſche T Thereſe Eliſe Clara 7 Mühlgaſſe 6 2 unehel S Lade

Jlage ab Louiſe Ware gr Steinſtraß e Dem Hausdiener Heinrich und 2 unehel T ſoll v
Amt e Aufruf für die Opfer der e S e rAm ſich Ve ekanntmachiumgen Waſſersnothin Pennſylvanien Thale m Hr är Knab

Die Betheiligten werden hierdurch auf die im 25 Stück des Amtsblattes der Eine Waſſersnoth von ſeltener Furcht jerkaufenn öniglichen Regierung zu Merſeburg vom 22 Juni d Js unter Nr 752 et barkeit hat einen blühenden Diſtrict des J J5Selanntmachung der Hauptverwaltung der Staatsſchulden vom 1 Juni d Js Staates Pennſylvanien verwüſtet Städte en 10 e J 9 0 un ehnsion
Kündigung der zur baaren Rückzahlung ausgelooſten Schuldverſchreibungen der Apro ſind dem Erdboden gleich gemacht

zentigen Staats anleihe von 1868 4 betreffend init dem Bemerken aufmerkſam ge Menſchenleben zu vielen Tauſenden ver R Auf de
macht daß die Nummerverzeichniſſe der gekündigten Schuldverſchreibungen in ß nichtet unermeßliche Werthe zu Grunde Z G G am Mark

der Stadthauptkaſſe gegangen Das Mitleid der ganzen civili Hubertusſtraße 235 dem Bahnhof und part gegenüber dachziege
i der SteuerReceptur ſirten Welt iſt dieſer Kataſtrophe zuge empfehle meine neu und comfortabel eingerichteten Logirzimmer mit und ohne in nochdem Leihamte wandt Deutſchland wird mit der thätigen Balcon herrli che Ausſichten nach allen Seiten Logis von 1,50 2,50 ren à

dem Stadtſekretariate Kundgebung ſeines Mitgefühls nicht zu Penſion incl Licht und Bedienung von 4,50 6,00 Warme und kalte Bäder ndere G
den PolizeiSekretariaten und rückhalten wollen einem Lande gegenüber I mit Douche im Hauſe Table höte 1 Uhr à la carte zu jeder Zeit aufen
der Magiſtrats Regiſtratur mit dem es in hundertjähriger ununter Wagen am Bahnhof Außerdem empfehle ich Privatw ohunungen mit und ohne 2

ausliegen brochener Freundſchaft lebt deſſen Bürger Penſion in meiner nebenan gelegenen Villa früher Waſſerheilanſtalt von Herrn 1 BlumerHalle a den 24 Juni 1889 zu einem erheblichen Theile deutſchen Ur Dr Pickert Zimmer mit und ohne Balcon zu ganz ſoliden Preiſen agenräd

5 Der Magiſtrat ſprungs ſind und das in dem letzten Achtungsvoll Gir 77777 Kriege ſowie bei allen großen elementaren Friedrich Wiehle Anhalt Hoftraiteure Unter Hinweis auf die diesſeitige Be kanntmachung vom 22 Mai wird gemäß Unglücksfällen die Deutſchland betrafen 7a S 8 des Geſetzes vom 2 Juli 1875 hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß es nie an ſeiner werkthätigen Theilnahme u4 S die von den ſtädt iſchen Behörden unter Zuſtimmung der PolizeiVerwaltung für die hat fehlen laſſen inzugsha
Schillerſtraße auf der Strecke zwiſchen Victoria und Herderſtraße feſt Die Unterzeichneten ſind zu einem
geſetzte Baufluchtlinie nunmehr endgültig feſtgeſetzt iſt da Einwendungen gegen die
ſelbe nicht erhoben worden ſind

Der Lageplan kann im Stadtbauamte eingeſehen werden

Halle a den 22 Juni 1889

Unterſtützungscomitee zuſammengetreten
und fordern ihre deutſchen Mitbürger auf
zur Linderung der Noth in Johnstown

und Umgegend Gelbdbeiträge zu leiſten mDer Magiſtrat lngegen ag SEs wird erſucht Beiträge an den unter DDer durch Beſchluß beider ſtädtiſchen Behörden unter Zuſtimmung der Polizei zeichneten Schatzmeiſter Dr G Siemens eVerwaltung für die Grundſtücke Mar tinsberg 11 und 12 für vie Fronten der Director der Deutſchen Bank Berlin 5 ur Halle U den Saalkreis e Gnſ
6 ottesackergaffe feſtgeſtellte Fluchtlinienvblan wird gemäß S 8 des Geſetzes vom Mauerſtraße 29 Depoſitenkaſſe einzu

e 7S u verkauf

i d Ein d u W a ſſ
res

h 2 Juli 1875 für endgültig feſtgeſtellt erklärt da Einwendungen gegen denſelben ſenden vie iſt jeder der Unterzeichneten Geleſenſte und verbreitetſte nd zu he
nicht erl oben ſind e bereit Ge der en gegensuae men Zeitung von Halle und Umgebung Fin de

i Halle a den 22 Juni 1889 d n d r d irk ſt W r Erved4 Der Magiſtrat Das Unter ſt ütz ung Comi tee Ww r Ja mine s S eDas Ehren Präſidium e e ſt tD o ſtäptiſ i Auſti PRagliei z S t u ſcheDurch Beſchluß beider ſtädtiſchen Behörden iſt unter Zuſtimmung der Polizei v Köller Inſertions Organ 4
Verwaltung für die Grundſtücke Barfüßerſtraße 2 bis mit 5 6 9 und 10 Wirklicher Geheimer Rath
und große Steinſtraße No 7 eine neue Fluchtlinie feſtgeſtellt worden c Präſident des Hauſes der Abgeordneten Einen Geme aßheit des J de 5 Geſetze s vom Z Juli 1875 G 1877 D 561 ff Markgrafenſtr 53 54 dirke alt wird dies hierdur ch mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht daß v Levetzoww nk cder bezügliche Lagevlan in der Magiſtrats Haupt Regiſtratur Zimmer Nr 10 im eree e c ce Z 2 r W 7 3 r i 53Rathhauſe zur Einſicht ausliegt und daß Einwendungen gegen die feſtgeſtellte Flucht Landes e m 2 ndenbhurg S Anzeigen jeder Art Z
imnie 1 v i sſchl 3f ſt 0 Wo en anz yrin 51 d ra Des teich St geslin 3 z ar einer Aus r 4 Wochen anzubringen ſind Matthäikirchſtr 2021 S finden im GeneralAnzeiger für Halle u den Sgal verkauft

Ven 7 Jl D Der Magiſtrat Herzog v Ratibor J kreis ſtets den besten Erfolg GrPräſident des Herrenhauſes S verkauftPolizei V m Leipzigerſtr 3i Verordnung e e S4 e ß Jolgen die übrigen Unterſchriften chentiſbetreffend die Fernhaltung jugendlicher Perſonen von öffentlichen b z verTanzluſtbarkeiten Sammel telleAuf Grund der S 5 6 und 15 des Geſetzes über die PolizeiVerwaltung vom t St11 März 1850 ſowie unter Bezugnahme auf S 143 und 144 des Geſetzes über die für
alle gemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1888 wird hierdurch mit Zuſtimmung des Cigarrenköpfchen Kiſten Bänder kauft bi
Magiſtrats für den Stadtktreis Halle a S verordnet was folgt Staniol ze befinden ſich bei

den Herren r nJuge ndliche Perſonen unter 16 Jahren dürfen zu öffentlichen Tanzluſtbarkeiten Emil Hildebrandt W uchererſtraße 7 7 uſſtund den zum Aufenthalte für die Theilnehmer an denſelben beſtimmten Räumen Wilhelm Ulste Schulberg 12 e c 7 Wie
dann zugela verden e dieſelben ſich in Begleitung ihrer Eltern oder Bau Lobert Gr ichſtt S dieſe warme Heilquelle im romantiſchen Kiedrich Thale bei Eltville a Rheinh dann gela ſſ n werden wenn die elbe g 9 re Ma Ulrichſtr 41 2 analyſirt von Prof Dr Fr eſenius zu Wiesbaden und Dr Biſchoff zu Berlin ſteht Ein

Vormünder befinden 2 Rudolph Speck Marienſtraße 35 S Wiest unter den berühmteſten Heilquellen Europas in erſter Linie Na ärztüchem GSutadbten W g
8 2 Wilh Camnitins Königſtraße 25 S hat fich der Kiedricher Sprudel aufs Beſte bewährt bei allen e inDieſes Verbot erſtreckt ſich nicht auf diejenigen öffentlichen Tanzluſtbarkeiten Emil Erbss Forſterſtraße 4 Wagen und Anterleibsteiden Zerdauungaeſchwerden Sanrebildung Seree ufer

welche gelegentlich polizeilich genehmigter Volksfeſte ſtattfinden Hauptſammel und alleinige Verkaufs bei Tungen und Bronchialkatarrh Heiſerkeit Athmungsbeſchwerden e Hrän ke
S 3 ſtelle für Cigarrenköpfchen c bei Hrn bei Gicht Rheumatismus Harnſäure Steinleiden G gpheWenn dem Verbote des S 1 zuwider jugendliche Perſonen der bezeichneten Art FIorita I ömi bei Fettkeibigkeit Leber und Rierenleiden Jett

bei öffentlichen Tanzkuſtbarkeiten oder in den gedachten Räumen betroffen werden ſo 4 u wirkt außerdem blutreinigend und belebend en h figel C
trifft den Jnhaber des Tanzlokals ſowie den Veranſtalter der öffentlichen Tanzluſt Rathhausgaſſe 9 Zroſpette und Analyſen gratis und frauco t uf
barkeit eine Geldſtrafe von 1 bis 30 Mark an deren Stelle im Falle des Unver Sögens eine verhältnißmäßige Haftſtrafe tritt Vorrath wenn noch ſo wenig bitte tſog Alle a S den 39 un 1889 ſofort abzuliefern Zu haben in allen Apotbeken Mineralwaſſer Segen und Segen

e n Die Volizei Be s General Depots in Leipzig bei Otto Mei C O MagdeburDie Polizei Perwaltung 33 g be s er o in Magdeburgvon voll y oritz König bei Dr Otto Krause
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thal in den Räumen der Firma Hilmer
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Verkaufsanzrigen

aller Art von BehördeunAuctions Commiſſaren
Gerichts Vollziehern
Coneurs Verwaltern
Forſtämtern rc 2e befordern anjedeexiſtirende

Zeitung zu denſelben
Preiſen als die betref
Expedition ſelbſt rechnet
mit höchſtem Rabatt
Haasenstein Vogler

Halle W Sgr Märkerstrasve 27
nahe am Markt

n

n

u F rW rer ehe We en ernoee ee 53 a S 8 So a e 7 neu 5 7 o erh t F a 5 S h d32 5 n n r ev 2 2
O

Sonnabend den 29 d Nach
mittags 3 Uhr verſteigere ich wegen ver
weigerter Annahme und für Rechnung
wen es angeht am Bahnhof Teutſchen

Söhne
10,000 Kilo Roggenkleie

öffentlich meiſtbietend gegen ſofortige
Baarzahlung

Kraft
Gerichtsvollzieher

Ein Hausgrundſtück
in Leimbach b M iſt preiswerth zu ver
kaufen Näheres durch

A Schöne Zwingerſtr 4
2 Häuſer in Geſchäftslage
paſſ zu Reſtauration oder ſonſt Geſchäf
ten ſind preisw zu verk Näh

WittekindſtrAbbruch Scpneerſraße

Rauer Bruchſteine Bauholz

Bretter Thüren 2 Stück
Ladenvorbane Brennholz

ſoll verſchenkt werden wegen
Platzräumung

Ein Velociped
ür Knaben von 12 16 Jahren billig zu
erkaufen Wuchererſtr 40 1 Etg

Verkauf 4

Auf dem Grundſtück Marienbibliothek
z Narkt in Halle ſind 20 bis 25,000

chziegel ſchöne Glasthüren Fenſterin noch neuer Berliner Ofen Füllungs
hüren zur Auswahl ſowie verſchiedene
ndere Gegenſtände alles billig zu ver
ntronun el

2 blühende Oleander
1 Blumentreppe u 4 noch gute Kinder
agenräder ſind billig zu verk Näheres

Giebichenſtein Leopoldſtr 33
bei Erdmann

Giartenlaunube
imzugshalber billig zu verkaufen Adr
N 31 Exped d Gen Anz niederzul

Geldſchrank
u verkaufen Karlſtr

Ein faſt neuer Sparherd
Waſſerkeſſel iſt preiswerth zu n

Kaheres Blumenthalſtr 29 im Lader
Gute Spriſe4 Kartoffeln

nd zu haben Blumenthalſtr

in z gut erhaltener Eisſchrank
i zu verkaufen Zu erfragen inr Erved d ZtgSee Kleider Sekretäre

tf u ſchön v 22 Mk an empf die
Tiſchlerei Steinweg 48

Eine vollſtändige Wirthſchaft
virke als Tiſche Stühle Sophas Glas
Rank c billig zu verkaufen

Kl Steinſtr 4 IIIKlavier für S Mark
verkaufen Schülershof 3 am Markt

Gr Fenſter mit Rolljalouſie
verkaufen

23

29

Alte Promenade 164a

chentiſch Bettſtelle u Waſchtiſch
d z verk Daſ e Geige bill z verk

Gr Wallſtr 31 H r 2 Tr
St große Glasſlaſchen

kauft billigſt

Königſtraße 14
Ein gut erhaltener Badeofen ver
uflich Näheres biit

Rudolf Moiſſe Brüderſtr 6 I
Ein gut erh Kinderfahrſtuhl

e ein gebr Kinderwagen billig
Lufen Schmeerſtraße 31
hränke Tiſche Stühle Kommodenhas dabei 2 Plüſchſophas Waſch
e Bettſtellen mit Matr Federbetten

ügel Oelbilder rc wegen Hausverkauf
rkaufen v 11 5 Uhr

Karlſtraße 11
Eine Kinderbettſtelle

zu

1 Tr

Ein neuer Rock
für eine ſtarke Perſon iſt billig zu
kaufen Kl Berlin 1 2 Tr

am zu verkaufen Bärgaſſe 9Seldchranß un

9 Sfl J oPflaſterſteine
ca 200 Kubikmtr 2 Sorte ſind ſofort
billig abzugeben im Steinbruch zu Plößnitz
bei Niemberg
B Roſtinann Steinbruchspächter

Hohenthurm

Henu Häckſel Gerſtenſtroh
und Kartoffeln ver kauft

F Schoch Geiſtſtr 61
60 St Patentflaſchen

à 10 Pfg zu verkaufen

ver

Ludwigſtr 20
2 Fenſter Marquiſen 104 cm br
1 desgl 112 br billig zu verk

Magdeburgerſtr 40a 2 Tr I
Von meinem Vienenſtande

verkaufe feinſten Blüthenhonig
Cönnern Saale
Otto Ackermann Handelsgärtner

SchwarzſcheckigeCrommelkanben
gute Züchter zu verkaufen

D

Ev
alt beſonders als Corpshund

geeignet Kreuzung Leonberger u Bern
hardiner zu verkaufen Oſfſ erb u N
39 Exped d Bl
Zughund ſpottbillig

omplatz 8

2 Jahre

zu verkaufen
Beeſenerſtr 9

100 Rieſenkaninchen
werden billig verk Zu erfr im

lienkeller ea
mit Rohrbezug zu
an den General Anz

Viktua
30

kaufen geſucht Adr
sub Sopha

gebrauchte e
zu kaufen geſucht Offerten mit
Preisangabe unter R St an die
Exped d Bl

Dille
kauft Carl Blosfeld Thüringerſtr 2

Die große herrfchaftliche Beletage
Gr Märkerstr 134

iſt zu vermiethen u 1 Octbr c zu bez
Geiſtſtr 72

freundliche 2 Etage 4 Stuben
oder ſpäter zu beziehen

Wiche s Reſtaurant
Gr Steinſtr 42 l

Vereinszimmer zu vergeben

e
Zwiſchen Kirchthor u Bernburgerſtr
in anſtändigem Hauſe per 1 Oct gut er
haltene Wohnung 2 St 2 K nebſt Zu
behör für einzelne ältere Dame geſucht
Offerten mit Preisangabe

Mühlweg 50 part links
Aeltere Ehel ſuchen zum I Oet

eine Wohn part od hochpart von 2
Stub 1 Kamm K u Zubeh im ſüd
lichen Theile der Adreſſen N 34
in die Exped d

ſofort

Stadti blBl erb

r unDie Arbeits Nachweisſtelle
Vereins für Volkswohl Halle at Thurm weiſt Arbeltern ller Art

ſowie Handwerksgeſellen und Dienſtboten
gegen 15 Pf Einſchreibegebühren Beſchäf
tigung und Stellung ſtets nach

Geſucht werden noch
einige Lehrlinge zu verſchiede nen Geſchäften

unter günſtigen Bedingungen ſowie zwei
Hausmädchen nach dem Lande und drei
Mädchen für hier Guter Lohn wird zu
geſichert Der Verwalter

Einen kräftigen Lanfburſchen
ſucht baldigſt C TauſchKleinſchmieden 9

Lebensſtellung
Für eine große Ziegelei mit Dampfbe

des
roth

trieb w ein Comvagnon mit 50 80 000
Mark Einl geſ Einl w ſicher geſtellt
Näheres bei Subdirector C Lange
Halle Wilhelinſtraße 20a D

Aeltere Lente ſphes 3 L Oct Accordarbeiter ſowie Tagelöhner
kl Logis bis 200 Mk N 32 Exp werden bei dauernden heit ſofort in
d Bl erbeten Sennewitz Nr 14 t

Kinderloſe Leute Junger Sahnridergehülfe
ſuchen zum 1 October Hausmannswoh ſofort geſucht Zarfüßerſtr 12
nung Off u N 30 an die Exped d
Bl erb

Ein Laden mit Wohnung Kernmncher
Keller zum Viktualiengeſchäft paſſend e Metallformerei geſuchtn guter Lage zum 1 Oct zu miethen ge e Marienſtraße 6

ſucht Off u N 35 an die Exped d S SBl erbeten J Be lfrunger Barbiergehilſe
Mitte der Etage p Dob zu miethen et d J Juli geſucht
h Näheres bei De ehe Winkler Bitterfeld Chauſſeeſtr 19

u e 9 J r 4C Kaeſtner Co Kl Steinſtr Ein ehrlicher Laufburſche
Zwei ordentliche ältere Leute v geſncht Gr Ulrichſtr 38 im Kaffee
ſuchen zum 1 Oct oder früher kleine C chäft
Hausmannswohnung Werthe Adreſſen Auf wartung
erbitte Hohenzollernſtr 38 im Sout für einige Stunden Vormittags geſucht2 ältere Leute ſuchen Pfännerhöt e 5bb in Hof
bis 1 Oct Wohnung in der Nähe des Für einige Stunden Vormittags
Friedhof Preis 40 bis 50 Thlr eine Frau zum Reinmachen ſof geſucht

Leſſingſtr 20 Starke Geiſtſtr 36
Eine fr Wohnnng

2 Kamm zum Abvermiethen
October im Königsviertel geſucht Off

b u N 48 an die Exped d Bl

Zu vermiethen

fein möblirtes 2fenſtriges ſowie einfaches
einfenſtriges möbl Zimmer per 1 Juli
Schulberg 1 Ecke Schulgaſſe vart l

nen ban l2ſitzig geſucht Forſterſtr 44 3 Tr r
Ein getragener Boſtrock

zu kaufen geſucht Adr unt N 40
abzugeben Exped d Gen Anz

J verkauft billig einen jungens vertau lig einen jungenG Stubenhund Mops
Off unter Hund in der Exped d

niederzulegen
Bl

Eine Glucke mit jungen
Hühnern r geſucht

Giebichenſt Schleifweg 5h

2
2 Veletage

Badeeinrichtung und Gartenbenutzung
Oktober zu vermiethen

Cine Wohnung
1 Juli oder ſpäter zu vermiethen

Giebichenſtein Ränzelgaſſe 5

ine Wohnung
iſt zum 1 Juli zu vermiethen

Mühlgraben 3

2 halbe Etagen
gut geeignet zum Abvermiethen
oder 1 Juli er zu beziehen

Wuchererſtr 10
Freundliche Etage

Stuben 2 Kamm Entree Küche und
Zubeh 140 Thlr 1 Oct zu vermiethen
Ausſicht Poſtſtr

Töpferplan 11

W ilhe ſtr
mit Bzum 1

ſofort

im Laden

Ein Lehrmädchen auf Mäntel
geſucht Mötzlicherweg 7 vart

M ädchen zum Mäntelnähen
Ranniſche ſtraße 6 1

Eingang Gr Berlin
4 kräftige Frauen finden BVe

da d
ſucht

ſchäftigung Verlinerſtr 2
Wirthſch f einz H Obſtvächter
geſ Kl Sandberg 16 1

Ein junges Mädchen
welches perfekt plätten kann wird ſofort

Franzöfiſch Ruſſiſch Polniſch
wird von einem akademiſch geb errn
gründlich gelehr Jägerplatz 25 3

Prima alten Kopf ſee
loſe u gepreßt à Ctr 4 Mk offeri
jedes Quantum event ſende auch Probe
Vallen nach auswärts

Walter Fritze Magdeburgerſtr

re

Der ſeit t Amſang März
a C bei mir als Exp pe

dient thätig geweſene

Adam Pfeffer
aus Heidelberg iſt am
8 Juni a C aus berech
tigten Gründen von mir
entlaſſen worden worauf
ich insbeſondere die Herren
Filialinhaber aufmerkſam
mache

W Kutschbach
General Anzeiger für

Halle und den Dnglkreis
e S

e

Pfgnd

n enbostel
mnp pfiehlt

Breite u Laurentiusſtr Ecke

Meine Wohnung iſt vom T Jnſtab bei dem Fuhrherrn L e n be an
der Loßplumpe

Löbejün Andreas Vranke
Holz pantoffelmacher

Meine Wohnung befindet ſich
immer noch Gr Uhrjcohstr 51

Robert Ahrens Se henenhu ind ermnſtr
Meine Wohnung befindet ſichKénigetr S

e akkerg
chauerverpfl Fleiſch be II BezirkZur Anlage vor c Glo

ckenleitungen Telephon reſp Haus
telegraphen empfiehlt ſich

2 Zimmer angenominen Landwehrſtr 13 Löbejün G Glöri el e
möbl oder auch zu Comtoir Räumen paſ Hof 1 Treppe links W F zen erſend ſind zu vermiethen Zur Stütze der Hausfrau ſt en te h

r 7 uKbnigplatz 7 P S o0 für jede Hausfrau vaſſend ſowi en tegerJnnge Leute auf Logis wird ein älteres reinliches Mädchen ev waaren Fleiſcherg jaſſe 10
geſucht Blumenthalſtr 29 Ww gegen gutes Honorar geſucht Ev Rohrftühle werden gef ſochten

2 frdl möbl Stübchen Bewerbungen ſind Zeugniſſe beizufügen per Stück 65 Pfg
als Schlafſtelle 10 Mk pro Monat zu Mühle Wettin a i 2 Mansfelderſtraße 35 und 36
vermiethen Meckelſtr 22 Hof 2 Tr rechts Theodor Thielicke im Hofe par rechts
Ein frdl möbl Z f 1 od 2 Herr Für ein größeres Poſamentengeſchäft Kartoffeln
ſofort zu vermiethen

Landwehrſtr 17 3
Möblirtes Zimmer

zu verm Gr Steinſtr 45 3
Elegant möbl Zimmer

m Kab p 1 Auguſt c zu verm
Poſtſtr 12 II

Möbl Zimmer
verm bill 7 ſtr 5Daſelbſt anſtänd Schlafſtelle off
Sehr freundl Zimmer m 2 Vetten

Anhalterſtr 8 III
Freundlich möbl Zimmer
ſofort zu beziehen Geiſtſtr 33

Ein freundl möbl Zimmer

T
w

F

e

2 Et l
eine

an 1 Herrn auf Wunſch mit Mittagtiſch
zu verm Brunoswarte 1a 2 Tr r

Möbl Stübchen 2 Vetten
auch als Schlafſt mit od ohne Koſt

Meckelſtr 26 II I
2 frdl möbl Zimmer mit oder ohne

K und ſep Eingang zu vermiethen Fer
ner 1 Schlafſt Fleiſchergaſſe 5

Meckelſtraße 20 Dr
freundl möbl Zimmer zu vermieth

929zu beziehen Wuchererſtr
e 5Die 2 Etage

Meckelſtraße 20 3 Stub 2 Kamm
Küche mit Speiſekammer und ſ Zubeh
Abvermiethung geſtattet Preis 570

Mk 1 Oktob zu vermiethen Näheres
daſelbſt 1 Treppe

Kl Klausſtraße 11
iſt die 2 herrſchaftlich eingerichtete Etage
ſofort oder ſpäter zu vermiethen

Näheres Julius Wagner Parade
platz 5 1 Tr

Parterre 3 St K c Garten 330
Mk zum 1 Oct Fritz Reuterſtr 12

Albrechtſtr 4
iſt die erſte Etage zu vermiethen 1 Octo
ber zu beziehen

Eine frenndl Wohnnng
v 2 St 1 Küche n Zubehör Um
ſtände halber per 1 Juli zu vermiethen
Näheres C Knestner C Kl SteinſtrSerreuſtr T
iſt die 2 Etage 2 Stuben 2 K u Küche

dillig zu verkaufen Gartengaſſe 9 zu vermiethen u 1 Oct zu beziehen

2 St K Schlafſt offenſofort zu verm Albrechtſtr 28 Kl Ulrichſtr 35 II r
Eine Wohnnng Anſt Schlafſt zu vermStube Kammer u Küche zum 1 Juli Anhalt terſtr 2 a 1 Tr r

Offene Schlafſtelle
Merſeburgerſtr

Hof Seitengeb

Freundliche Schlafſtelle

vornheraus 1 Tr r

12

II r

Mittelwache 1 1
Anſt Schlafſt mit oder ohne Koft

Streiberſtr 7 3 Tr
Anſt Schlafſtelle offen

Zenkergaſſe 5 2 Tr
Ein ord Mädchen

zum 15 Juli geſucht
Gr Wallſtr 35/36 III I

Kost Slogis
Renfion

Bl

Größere
Off suh N an

2 e ce e e e ä e Bea C 4 d 2 dla t 2 We n d e e d F c
Laden und Wohnungzu vermiethen

Ze ler ſucht
1 die Exped d

Alte Promenade 164

r

werden 2 junge Mädchen als Lernendegeſucht Offerten N 37 an die Erped
d Bl erb

en sut hen
Ein vordentl älterer Mann

mit guter Empfehlung bittet um Beſchäf
tigung Zu erfragen

Frieſenſtr 1 Sout
Ein älterer noch rüſtiger Mann

ſucht Beſchäftigung Auch verſteht ſelbiger
mit Pferden umzugehen Gefäll Off u
N 38 an die Exped d Bl

Junger fleißiger Mann
ſucht zu halben Tagen irgend welche Be
ſchäftigung Gefl Off X 42 an die

B 5

Straßenkehren wird angenommen
Ackerſtraße 3 Sout

Ein anſt Mädch ſucht Aufwartung
Friedrichſtr 26 p

Eine gewandte Verkänferin

Exped d

ſucht zum ſofortigen Antritt Stellung
Off u N 36 an die Exped d Z erb

e Se e

Ich habe mich in Giebichen
stein als Arzt niedergelassen
Sprechstunden 729 Uhr Vorm

12 1 Uhr Mittags
Giebichenstein 24 Juni 1889

Dr med E Mittelhäuser
pract Arzt Wundarzt und

Geburtshelfer

S
Be See

Kartoff ein Große blaßrothe
8 Daberſche Neu

ſtädter und ſpäte Nieren verkauft von
heute ab den Etr von 2,50 ab

stadi OeconomieVöllberger Weg 39
Gründlichen

Klavierunterricht
ertheilt Hans Kennholcdh Orcheſter
mitglied des Walhallatheaters Meckel
ſtraße 26 2 Tr Zu ſpr 11 12 Uhr u
Nachm 5 Uhr

Späte Nierenkartoffeln
ſchön u ohne Flecken empf

A Reinhar d Königſtr 25
Saubere W äſcher nkann noch Wäſche von zwei He

nehmen Adr unt don
lagernd Halle a S erbeten

Suche 60 000 Mark auf I
Hypothek zu 59
unter der Hälfte
nen

ren ut er
hauvtpoſt

gute
Hyvpothek iſt bedeutend

des GebändeWerthes
bdirector S an ge

Halle 0 Sn witfi e
Du

JEine Beamtenn
ſ ein Darlehn v 60 Mk Gef

d Bl u N 33in d

Mehrere junge Herren wünſchen die Bien vehufs gemein

Du i
Erped

DC7kanntſchaft junger Dan
ſchaftl Vergnügungen O
Vergnügen in d Exped d Bl

Drei junge fremde Dda es ihnen an jegl lichem Verkehr
auf dieſem nicht mehr
Wege paſſende Herrenbekan
erbitten mit Photographi
d Ztg unter B St

De

fferten unter

aine t ſuchen

911199

R 1000S w ef3

rin F dar
t 3

Ei ine g h dnrer
entlaufen Gegen Futterkoſten abzuliefern
bei Wittwe Lange So hienſtr

Dem H Horſt zu ſeinem Wiegen
feſte ein dreimal donnerndes Hoch daß
ganz Cöllme wackelt und Hugo einen
Walzer trappelt

Von den Turnvereinen welche am
Sonntag in Lie r Jwaren hat einer der F
Fahnengürtel vertauſcht Wi ſuchen
daher uns denſell t tenzu laſſen oder uns davon in zu
ſetzen

lurn verein Letti

Ein tn le mit Jnh halt verl
v Gr is Hermannſtr A lbzugHermannſtr 9 3 Tr

Verantwortlich für den Jnſeratentheil
Adolf Findeiſen in Halle g Saale

Stein
gegen Belol nung
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Möbel Fabrik und Magazin

G Schau eGr Märkerstrasse 5
empfiehlt ſein großes Lager aller couranten

Möbel und Polſterwagaren
ſelbſtgefertigter Arbeit zu billigen Preiſen

Transport gratis

Herm Graeger Nachf ges
Speeialfabrik für ee 2Bierdruckapparate G

Geiststrasse 58 Halle a S m r 58Auf 5 Ausſtellungen preisgekrönt Jünfer Preiscourant poſt n koſten
frei La Empfehlungen ſtehen zu Dienſten

Leipzigerſtraße 87 88

Große Auswahl in
F e Bieſeeſeeteny

ReiſeeffeetenS Galauterie und
Schmuckwagren

Waschmaschinen Wringmaschinen
Wäscherollen in div Crögven deutsch
und engl System Bier u Weinflaschen

e Böhm Braunkohlen Holzkohlen un
TorfstreuS Herm Graeh Kachſig W Helbin

Lager im Waisenhaus Thoreingang rechts

Clam 4G Delitzs eher Str G
dicht am Bahnhof

Speditionu Möbeltransport

Otto Thieme
Buchbinderei Schreibmaterialien und Schulbuchhandlung

Lrihbibliothet

UDnter Teutschenthal
JournalLeſezirkel alleAbonnenten Annahme auf Zeitſchriften Romane Lexica

Zim Wiesjühr Fahnenfeste

ſowie geriebenen Napfknchen in jeder

Walhalla Theater
Direction Mahortſchitſch Co

Der Garten und die Sommerbühne
ſind eröffnet

Bei ungünſtigem Wetter finden die Vor
ſtellungen im Saale ſtatt

Donnerstag den 27 Juni
Großes

Garrtenfest
mit Jllumination und Feuerwerk

von 12 Uhr Abends
Auftreten

der

ſteriäſen 7myſteriöſen Dame
Nur wenige Tage

Miß Delmar und Mr Bryant
engliſche Grottesk Sänger und Tänzer

Mr S Vox
Ventriloquiſt mit ſeinen 8 ſprechenden

Automaten

Mlle Emmy Reynold
Jnſtrumental Virtuoſin

Frl Käthe Horſt
deutſch ſchwediſche Sängerin

Herr Karl Maxſtladt Geſangshumoriſt
Fräulein Anna Orlanda Lieder

und Walzerſängerin

Kaſſenöffnung 7 Uhr Anfang der
Vorſt 8 Uhr Ende 11 Uhr

Preiſe der Plätze wie gewöhnlich

Gutenberg
d hZum deutſchen Kaiſer

Sonnabend 29 Juni Schlachtefeſt
Sonntag 30 Juni Anzugsball

wozu freundlichſt einladet

Wilh
S

Gaſthof zum Palmbaum
Sonntag den 30 Juni und Montag

den 1 Juli feiert die Jugend von Dölau
das alljährliche

n gFahnenfeſt
wo ergebenſt einladet

Trebstein

F Wenddt

So
Sonntag den 30 Juni

OSchweinauskegeln
wozu ergebenſt einladet

I W enig

Sonntag und Montag empfiehlt
fr Kirſch und Kaßerhuchen

Litteraturen Weltgeſchichten alle Werke ohne Koſtenaufſchlag Annahme von ſämmt Größe die Bäckerei von
ichen Druckarbeiten zu billigſten Preiſen C nnealehben in Dölau

r y J rAn 90 9 Aur Anfertigung aller ArtenFirwen Sohilder

des 20 Mai über die Gegend zwiſchen Moſel und Crimmit
ſchau niedergegangene Wolkenbruch hat derartige Verwüſtungen angerichtet daß die
öffentliche Jnanſpruchnahme der Mildthätigkeit gerechtfertigt erſcheint

Zwölf Menſchenleben ſind verloren gegangen drei W ohnhäuſen r und ein Fär
bereigebäude ſind mit allem Mobiliar pollſtändig verſchwunden viele andere Gebäude
ſind theilweis zerſtört oder beſchädigt zahlreiches Vieh iſt ertrunken Felder Wieſen
und Gärten ſind zerriſſen und verſchlämmt Waarenvor räthe und Mobiliar von den
Fluthen mit fortgeführt oder bis zur Unbrauchbarkeit beſchädigt

Ueberdies ſind viele darunter mehrere vollſtändig maſſive Brücken ganz andere
theilweis zerſtört die öffentlichen Wege zerriſſen

Langer mühſame Arbeit wird es bedürfen in den geſchädigten Gemeinden
das traurige Bild ſolcher Verwüſtung zu beſeitigen

Nach den von Beamten der K Amtshauptmaunnſchaft Zwickau unter Mit
wirkung Sachverſtändiger in den letzten Tagen angeſtellten Erhebungen beziffert ſich
allein der Geſammtſchaden welcher in den betroffenen Landgemeinden entſtanden
iſt alſo noch ungerechnet der vorausſichtlich noch bedeutenderen Schäden in derStadt Crimmitſchau auf rund eine halbe Million Mark

Bei ſolcher Nothlage drängte es die Unterzeichneten ſich zu einem öffentlichen
Aufrufe um milde Gaben zu vereinigen und bitten ſie auch anderwärts Ortscomitees

Der am Abende

zur Einſammlung von Beiträgen für Linderung jenes Elends zu bilden
Sowohl die Unterzeichneten ſelbſt als die Hauptkaſſen der Kgl Amtshauptmann

ſchaft Zwickau und der Stadträthe zu Zwickau ſind zur Annahme von Beiträgen bereit
Z wickau und Crimmitſchau den 26 Mai 1889
Das Cenkral Hülfscomite für die Waſſerbeſchädigten im

Mulden und Pleißenthale

Kreishauptmann Freiherr von Hauſen Landgerichtspräſident von Mangoldt
Oberbürgermeiſter Streit Juſtizrath Richter Superintendent Meyer ZwickauKommerzienrath Kür el Stadtverordneten Vor ſteher Albrecht Crimmitſchau
Superintendent Dr Richter Oberamtsrichter Bätz Werdan Rittergutsbeſitzer
Mummert Carthauſe Ritterguts und Fabrikbeſitzer Fugen Eſche Chemmnitz
Rittergutsbeſitzer Hager Gablenz Rittergutsinſpector Däveritz Paſtor Kreißig
Lauterbach Gemeindevorſtand Bauer Leitelshain Rit tergutsbeſitzer Gräßer
Gemeindevorſtand Pfeifer Paſt or Zſchommler Moſel Rittergutsbeſ Beuhne
Gemeindevorſtand Kießling Oberrothenbach Fabrikbeſitzer Banmgarten

Fabrikbeſitzer Sarfert Gemeindevorſtand Brenner Wahlen
Amtshauptmann von Boſe Zwickau Bürgermſtr r rn Crimmitſchan

I Vorſitzender VorſitzenderDe Die Haupt Expedition des General Anzeiger große Uf
eichſtraße 36 nimmt milde Svenden dankbar entgegen und wird über dieſelben
öffentlich quittiren

ſaämmtlicher Kinde

zu räumen

ViehverſicherungsVerein zu Halle a S

den prompt und ceoulant ausgezahlt wes
halb ich die Verſicherungsnahme bei dieſer

1 herrſchaftl Wohnung
ſ 1000 K p I October zu vermiethenn Albrechtſtraße w

I o C G

in nur guter Aus
und billigster Preis

malereien
führung

Inschriften

stellung empfiehlt sich

K H Heinze
Maler

Gr Schlamm 4
Händoels Geburtshaus

r

iderwagen u Korbwaaren
zu und unter Einkaufspreiſen

Gr Ulrichſtr 26

Streu Stroh
loſe und gepreßt

beſtes altes Wieſen Hen

a Ctr 4 Mark um das Lager
offerirt

Walter Fritze Magdeburgerſtr 43

Hühneraugen Mittel
Seit Jahren bewährtes Spezialmittel zur

gefahr und ſchmerzloſen Beſeitigung von
Hühneraugen u jeder Hornhaut

Flaſche mit Pinſel 50 Pfg
4 dler potheke Geiſtſtraße 17

Le 52Peine Süvsrahmbutter
aus der Cösliner Dampfmolkerei à Pfd
1,20 Mk empfiehlt täglich friſch

A Angermann
Am heutigen Tage verendete mir ein

Schwein welches ich bei dem Halle ſchen

verſichert hatte und wurde mir der Scha

Geſellſchaft aus vollſter
einpfehlen kann

Mötzlich den 18 Juni 1889
Carl Richter

Polſter und Tapeziererarbeiten

Ueberzeugung

Walhalla Theater
Auf beſonderen Wunſch

Der Raritätensammler
Soloſcene verfaßt und vorgetragen von

Herrn Karl Maxstacdt

Den beſten KaffeeS ergiebt die Miſchun ſt Vohnen Kaffees mit dem ſchei

zrſchetnBrandt Kaffee
von Robert Brandt in Magdebu rg

Kräftig würzig und geſund im Verbrauch nicht theurer als die alten
Cichorienfabrikate iſt der Brandt Kaffee anerkannt der vorzüglichſte Kaffeezuſatz

Zu haben in el meiſten Colonialwaarenhandlungen
Weitere

s p 5g
Hau

er rb
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urm
chiepz
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9 d
Wäckerei r Meßhlverkauf

kg e uneryave Sa 2 Geſchäft Leipzigerſtraße
empfiehlt den Verkauf von

Böllberger u Döllnitzer Weizenmehl
zu Mühlenpreiſen ſelbſtgemahlenes reines Roggeumehl reine Roggenkleie en wir

Hafer und ſonſtige Futterartikel enerunGarantirt reines Roggenbrod
a Pfd 10 Pfg

Frühſtück und ff Vackwaaren energ
Herm RRapsälber

teljäh

w e erdemTurn verein Beuchlät2z dition

S bichenſteSonntag den 30 d Mts gergebi
zum Pr

Haus g
Schauturnen verb mit Concert u Ball
wozu ergebenſt einladet er fürA Domes in der Unterſchenke Tag z

Für gute Speiſen und Getränke beſtens geſorgt ſeuſte B
billigen

S v 60 einer4 9 nur vorofſäg er eiger r
Heute Donnerstag den 27 Juni J ſich be

a ger g a r beſtinGrosses Militär Goncert
u

renne

von der Kapelle der Königl zu Weißen Jiren unfels unter Leitung ihres Kapellmeiſters Herrn Mertens Bild

Grewähltes Programm ter PriAnfang 8 Uhr Eniree 25 Pfg CentrerJ Die an Vereine ausgegebenen Billette zu ermäßigten Preiſen haben aufsGültigkeit üpgenT Eberhardt Wine b
er auf

I I er NatuittungLückes Hötel und Restaurant
ericht

Magdeburger u Krukenbergstrassen Beke Gener
Heute Donnerstag den 27 Juni 1889 punkt

du derErſter Anſtich München Anguſtiner Bräu

Primze CarlHeute Freitag Abends 8 Uhr

Großes Militär Concre
der Kapelle des Königl Magdeb Füſ Reg Nr 36

Entree à Perſon 30 Pfg
Wiesgert Kapellmeiſter

F Billets im Vorverkauf 15 Stück 3 Mark wie bekannt De

Goſe vom Ritter rgut Döllnitz
gutgepflegte Lager Münchener ſowie Culmbacher Biere empfieh
die Vierhandlung von

Franz Käppe Gr Rittergaſſe 4
Specialaneſhan Münchner Bürgerbraä
Jan Just Halle a Gr Märkerſtr 21 an

Hier in Gebinclen 15 Flaſchen frei in s Haus 3 Mark alle

werden billig ngefertigtW Lötze Sattler u Tapezierer
Hiebichenſtein Burgſtraße 15

Gewählte Speisekarre lit da

Reilſtr 1 n129 Germania Garten et DDortinunder Actienbier e undKleine Vereinszimmer Gewählte Speiſekart mm T
H Hermecke erFeine

empfiehlt Nuttecht Berhner Weise teienMotel Stadt Berlin m
Scha
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